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Das Buch Nehemia .
Vorrede über das Buch Nehemia .

endid and

anj

Ach dem Nehemia ( als der Mundschenck des Persischen Königs Arthasastha /
des anderen / der mit diesem Sammen in Gottes Wort genent wird ) den ellenden zustand seines
volcks /wie auch der Statt Mauren vnd Porren Jerusalems vernommen / demütiget er sich darüber /mit
fasten vnd flehen/für dem HErzen . Versucht vnd erlanget darüber /mit guter gelegenheit /von dem C
König / daß er ihn / als seinen Statthalter /nach Jerusalem sende/mit befchl/ allda eine gewisse zeit zu

residiren /vnd alles widerumb aufzubawen / vnd in gute ordnung zu bringen . Welches Nehemias /mit sonderbarem
Genfer für die ehr Gottes / sehr getrewlich /weißlich / Gottsförchtiglich vnd vnablässig zu werck fehet / vnd allerley bes

schwerden vnd verhindernussen/ welche jhme von dem Satan in diesem heiligem Werck eingeffrewet worden / so
wol äusserlich / durch die vmbligende Feinde / als innerlich / durch falsche brüder vnd heuchler / die einen heimlis
chenverstand mit dem feind hatten / vberwunden. Befreyet auch die gemein von dem schweren vberdrang der
reichen . Vnd nach dem er den offentlichen Gottesdienst mit sonderbahrer andacht / faften vnd betten / verzichtet /
auch einen vesten bund mit Gott von newem aufgerichtet /beseketer die statt Jerusalem mit genugsamer anzahl der
Eynwohneren / vnd vertheilet das vbrige volck in jhre wohnungen /vnd nach dem er seine verwaltung 12. jahr loblich
bedienet / verzeiset er wider zu dem König Arrasastha / in dem drey vnd dreissigsten jahr seines Königreichs / vnd
wird noch etwas zeit von dem König wider nach Jerusalem gesandt / da er allerley eingerissenemängel vnd mißimp
bräuche /sonderlich die entheiligung des Sabbath -tags /mit grosser dapferkeit /abgeschafft vnd verbessert hat .

a † Od . work .
b Der mit vnserm

November vbereins

tomt . † S. Efr . 10 ,
vb. y. 9. nach dem heis
ligen oder Kirchens
Jahr der Juden / war
esder neunte Monat :
aber nach der Chals
deer außrechnung /

Diß Buch hat den nammen von Nehemia /weil darinn begriffen ist/was vnder seiner verwaltung im Jüdis
schen land sich zugetragen / vnd weilen es von demselben / durch eingeben des Geistes Gottes / beschrieben ist / wie
auß vnderschiedlichen orten dieses Buchs klärlich zu sehen ..

Das I . Cap .
1. Nehemia höret zuSusam/daß die statt Jerufalem/an manren vnd

daßGott seinem voickgnädig seye/ 11. Bnd ihm sein fürnemmen getin¬

e

thoren / noch vnerbawet stehe / 4. Beweinet solchen jammer / 5. Bettet /

gen lasse .

welcheihr jahrnidem schloß :
September anfange /
war es der drifte Mos
nat .

2. 1.

c Des Königs Ar¬

àIß sind die geschichte Mehe
mja /des sohns Hachalja . Es
geschah im monden Chisleu /
des zwvenzigsten jahrs / daß
ich war zu Susan auf dem

Juda .

wenige

verstossen weret bis an der himmel ende / so
wil ich euch von dannen versamlen / vnd wil
euch bringen an den ort / den ich erwehlet verbliebene fim taise
habe / daß mein namme daselbst wohne .

10 Sie sind ja deine knechte vnd dein
volck/ diedu erlösethaft durch deine grosse
fraft vnd mächtige hand .

Auf Egypten .
ut Hebr . gibihn

zu barmherzigkeiten
oder/erbarmungend. i . würcke nun in dem
hertzen des Königst
daß er sich meiner vnd
meines volks erbars
me / vnd in vnser bea
gehrengönstiglich eins
willige . S. Jer . 42. vb.

11 Ah HEri / laß deine ohren aufmercken
aufdas gebett deines knechts/vñ aufs gebett
deiner knechte / die da begeren deinen namen2 Kam Hanani / einer meiner brüder / zuförchten/ vñ laß deinemknechteheut gelinmit etlichen männern auß Juda . Vnd ich gen / vñgib ihm barmherzigkeitfür diesem
manne : Den ichwar des fönigs schencke. Capitesaufweisen.

tafaftha.Sihe drund. fragt sie/ wie es den Juden gienge / die er
DieHauptstate rettet vnd vbrig waren von dem gefengnis /

wet/wie etliche schreis vnd wie es zu Jerusalem gienge ?
ben von Dario Hy¬
ftaspis . And. Susam.

last. f † Blutsvers

leuten auß Jus
den.

g † And . entflo

waren .

3 Und sie sprachen zu mir : Die vbrigen
h

น

Das II . Cap .
1. Nehemia erlanget vom König Arthafastha erlaubnuß / gen JerufaseKöniglichePals von dem gefengnis sind daselbst im lande tem zu ziehen/vnddie statt zu bawen/ 7. Darzu ihme briefan dieLand¬

wandten/od. groſſem maut des affersgegeben werden/ 11. ErkomptgenJeruſalem /wandten/od.Lands in grossem vnglück vnd schmach . Die mau 13. Besichtiger die flattmaur/ 17. Stellet den baw an 19 . Welches

ren Jerusalem sind zerbrochen / vnd ihre etliche Heydnische Amptleuthverspotten/vndvbelauflegen.
M monden a Nissan / des

hen/oder /entgangen thor mit fewer verbrant .
zwenzigsten jahrs des koni¬

Arthasastha / dawein
für ihm stund / hub ich den

wein auf vnd gab dent fo¬
nige / vnd ich sahe traurig

das land Canaan ges

h † Oder / Pro - 4 Da ich aber solche wort höret / saß ich
vincien; also wird und weinete / vnd trug leid ' zween tage / vnd
net/weitesnunmehr fastet vnd bettete für dem Gott vom himel /

s Vnd sprach / Ah HErr GOtt vom
war vnder der dienst
barkeit des Persischen
volcks.

femvbel/ d. i. jammer / (t )

m

it hebr. ingros himmel / groffer vnd schrecklicher GOtt / der
elend undtraurigkeit. Dahelt den bund vnd barmherzigkeit / de¬

kd.blieben zer nen /diejhn lieben/ vnd seinegebot halten /
6 Laß dochdeineohren aufmercken / vñ

brochen/wie sienam
lichvon Nebucad Nes
zar zerbrochen wors
den. 2. Reg. 25. 10.

1 Od. etliche tage .
m Dan. 9. 4.
(1)

Deut. 5. 10. Pf. 86. 15.

о

n

deine augen offen seyn / daß du hörest das
gebettdeines knechtes/das iche mun für dir

34.7.Num.14.18. bette tag vnd nacht / für die kinder Israel
Io3,8 . phó 145. 8. deine knechte / vnd bekenne die fünde der kin
nt Dt. Hereder Israel / die wir an dir gethan haben .

eftvonGottges Und ichvnd meines vatters haus haben
†6. 1.Reg. S. auch gesündiget : lon . 1. 12.

doch. Ift menschlicher

redt.

vb. 7. 29.

d. i . zudieser zeit.

P † And . Heut : 7 Wir sind verzuckt worden / daß wir

b.to baben nit gehalten haben die gebott / befehlvnd
verfündiget. † And. rechte / die du gebotten hast deinem knechtwirhabenesgänzlich Mose .

vns gänzlich an dir

wider dich verderbet .
Hebr. wir haben mit
verderbnuß/oder /vers

d. i. wir haben gantz
verderbter weise wi

8 Gedenck aber doch des worts / daß du
derbende verderbe: deinem knecht Mose geboteft (2) / vnd spra¬

chest : Wenn ihr euch vergreift / so wil ich
euch vnder die volcker strewen .

der dichgehandelt/ vñ
vns auf allerley wets
se an dir schuldigges
macht / durch vnserefúnden. 9 Wojhr euchaber befehret zu mir / vnd

haltetmeine gebott/ vnd thut sie/ vnd ob jhrr † S . von diesen
dreyen worten Deut. 5. vb.* .31. ( 2) Lev . 26 . 41 . Deut. 4. 25,26,27 . vnd 30. 1,2,3,4

lich &für ihm .

h

ges

k

f

e

2 Da sprach der könig zu mir : Warumb
sihestu " so vbel? du bist ja nicht kranck?

Das iſts nicht / sondern du bist schwer
mütig . Ich aber forchtmichvastsehr/

lebe ewiglich/ "Solte ichnichtvbel sehen?
3 Und sprach zum fönige : ' Der fönig

Die statt / da das haus des begräbnis
meiner våtter ist/ ligtwüste/ vnd ihre thor
sind mit fewer verzehret .

m

* . 12.

afafa; wie diefola
sendewortundder

* Dem König Uta

anfang des folgenden

à Welcher mit vna

einfompt . † Sonst
serem Mertzen vbere
genant Abib. Ex.13.

b † S. Eft. 6.vb.
7 . 4.

* . 14.

nis
è D. i . da der Kös

zu tischsaß/ vnd
brachtworden.
wein für ihm war ges

d Ober / nam ich
den wein : dieweit N .
die ordnung des

schenck-amptswider
anmichtommchwar.
† Hiemit wird die
vrsach

warumbNehemia so
lang geschwiege hatte .

e † N . den wein .
f

gefchon/fürihme(wie
Hebr. ichhatte

Sihe Gen. 40. vb.

(zuvor ) nie vbel auße

N . ich jetz aussahe . )
†
* . 7.

g † Da ich für
dem König zu erschets
nen pflag : Aber nun

es anderst mit mir bee
4 Dasprach der könig zu mir : Was for : (will er sagen) war

derftu denn ? Da bate ich den Gott vom
himmel /

I es5 Vnd sprach zum fönige : Gefellet
dem könige vnd deinen fnechten für dir/

wandt.
h fund . warums

ist dein angesicht so
traurig ?

i Od . diß ist nichts

nuß des hertzens .
anders/denn betrübs

k Dieweil der König an mir gesehenhatte / daß ich traurig wäre : dann es dörffte niemand
für dem König/ inteydodertraurigkeit/crscheinen/Efth.4.2. Darumb besorgte ichmich/ derKönig
berinvngnadenvon ſichſtoffen.
möchte sich rber mich erzornen / vnd nicht allein meiner bitt mich nicht gewehren / sondern noch darus

1 D. i . Gott verleihe dem König ein langes leben . S . Dan :
2. 4. vnd 3. 9. vnd s . 10. vnd 6. 21. † War die gewohnliche manier glück zu wünschen in diesen
landen . m † D. i . lang . nt Hebr . warumb ? o † Jerusalem / die er
also beschreibt seine traurigkeitzu entschuldigen/vndden König desto mehr zubewegen. P D. i
ort . † S . Exod . 25 . 27 . 2. Sam. 15. 17. Prov . 8. 2. mit der außteg . q Heimlich /bey mir selbs / in

meinemberthen :N. daß meine bitt /die ichdem König fürbringenwolle/glücklichabgehen/vndmixbewilliget werden möchte . I † Hebr . so es bey dem König gut ( ift . ) Asex . 7 . S . Eft . f .
vb . . 17 . s Odor /vnd so dein knecht / (D. ich ) angenem /Hebr . gut ist für dir .

Daß



Berst sobitteich
dich / daß du ic .

456 Das Buch

daß du mich sendest in Juda zu der statt
u † 2nd.da fag des begräbnis meiner vätter / daß ich sie
* † And. da die bawe ?

Königin neben ihm
( - §.

te der König .

Ehegemahet .

6 " Vnd der könig sprach zu mir / vnd
† And. Weib/ die y fönigin die neben ihm saß : Wie lange

2 Hebr. war gut wird deine reise währen ? Vnd wenn wirftu
wider kommen ? Vnd zes gefiel dem föni

zeigt wird drunds. ge / daß er mich hinsendete . Vnd ich setzte
Ihm eine bestimte azeit /

für dem angesicht des
Königs .

Wetche anges

14 . vnd 13. 6. † N.
zweifjahr .

so in folg .

fter , Hebr . hüter des

1. Reg . 5. 6. Luftgar .

8. 1. Paradeys / wars
Burch etliche verstehen
die gegne des

C

d

b Euphratis , vnd 7 Vnd sprach zum fönige : Gefellet es
+ Od.Forstmeis dem könige /so gebe er mir briefe an die land¬

Enftgartens. She pfleger jenseit des wassers / daß sie mich
en. Hebr.Pardesch: himiber geleiten / bis daß ich kome in Juda /

8 Vnd briefe an Asaph den holzfür :
Libanon, biszudem sten des föniges / daß er mir holtz gebe zu
Antilibanon /alsoge balcken der pforten am pallaft / die im hau
derbaren tuftbarkeit se vnd an der stattmauren sind / vnd zum
auchein ftättein ges hause da ich eynziehensol . Vnd der könig
dens genant . gab mir nach der guten hand meines Got¬

caften diePortendes tes vber mir .

nant / wegen der sons

felbigen orts / attwo

wesen seye / das Paras

dt And . zu vers

f

e

Pallasts ( oder / Ves 9 Vnd da ich kam zu den landpflegern
stung ) die zc.

Cap . III .

mir bis daher glück

hatte zu meinem füre

18 Vnd sagt ihnen an die hand meines c D. i . wie GOtt

Gottes / die gut vber mir war / darzu die und fegen gegeben
wort des fönigs / die er mir geredt hatte . nemmen.Bergi .drob.

nd sie sprachen : So laßt vns auf seyn .
Vnd wir baweten /vnd ihre hände wurden

gestärckt zum guten .
d

. 8.

d † And . vnd sie
stärcketen ihre händes
d.i.fie faffeten einen
muth / dieses gute vnd

vnd vnverdrossen für

19 Da aber das Saneballat der Horo¬
niter / vnd Tobia der Ammonitisch knecht / tobtiche werck dapfer
vnd Gosem der Araber höret / spotteten sie diehandgunemmen.
vnser / vnd verachteten vns / vnd sprachen :
Was ist das / das ihr thut ? Wolt ihr wider nicht zum volckGote
von dem könige abfallen ?

e Dieweil ihr
frembdlinge fent / vnd

tes gehöret . † Ais
vngläubige vnd ab .

vns an euch nichts

20 Da antwortet ich ihnen / vnd sprach : göttische von atters
Der Gott vom himmel wird vns gelingen Kirchen/ also daß wir
laffen : Denn wir / feine fnechte / haben vns tehrenfotten.
aufgemacht / vnd bawen : Ihr aber habt
fein theil / noch recht / noch gedechtnis in
Jerusalem .

e

Das III . Cap .
Wie vnd durch welche die thor vnd mauren der statt Jerufalem wider cre

ed . ampallat jenseit des wassers / gab ich ihnen des föniges bawet worden.
verst. durchdenselben briefe . Vnd der könig sandte mit mir die
Pallaß / die mauren /

welchevmbdenZem. hauptlente vnd reuter .
pel fotte geführet wer
den : ) † Dd . verst .

wefen . Bergi . Efr . 10.

h10 Da aber das höret Saneballat /

denVorhof/der bis der Horoniter / vnd Tobia ein Ammoni¬
aufdiese gettoffen ges tischknecht / verdroß es sie sehr / daß ein
vb.y.9.1.Chr.29.1. mensch kommen were / der guts suchte für

Die finder Jfrael .
- f Us töniglicher

Landpfleger .
g † Wie Efr. 7. 6,

9,28 ,& c .
h Diese waren

Königs in Persen .

von der ftatt Horo¬

gelegen : S . Efr . 15. 5.

11 Vnd da ich gen Jerusalem kam / vnd

Landpfleger in Sas ' drey tage da gewesen war :
maria von wegen des 12 Machte ich mich des nachts auf / vnd

i D. . Moabiter/ wenig männer mit mir : Denn ichsaget kei¬
naim, imlandMoab nem menschen / was mir mein Gott eynge¬
Jer . 48. 3. 5. 34- ben hatte zu thun an Jerusalem / vnd war

schenKönigsvafall, fein thier mit mir / ohn da ich auf reit .

13 Und ich reit zum " thalthor auß bey
Leibeigener. Diese der nacht / für dem " drachenbrun / vnd an
ber Ifraeliten. Sihe das mistthor / vnd thet mir wehe / daß die

12. vb. 31.vndhat mauren Jerusalem zerriffen waren / vnd die
Residents in Sas thor mit fewer verzehret .

k † Des Perfi

Beampteter / oder /
Statthalter / And .

beyde waren fcinde

2. Sam. 8 . vb . y. 2. vnd

ten zu dieser zeit ihre

marta / wie abzuneme
14 Vnd gieng hinüber zu dem brunn¬men auß dem c. 4. v. 2.

7. 32 .
1 † Bergl.Efr. s. thor / vnd zu des fönigs teich/ vnd war da
m † Da diesthor nicht raum meinem thier / das vnder mir

nachwereswiderauf. hette gehen können .
zuvor gewesen / vnd

gebawet worden . S. 3 .
13. Also in folg .

nt Od . Schlan

von etlichen verstans

15 Da zog ich bey nacht den bach hin¬
genbrunne.Dadurch an / vnd " thet mir wehe / die mauren also zu

den wird der brunn sehen/ vnd fehret vmb / vnd kam zum thal
des wassers Siloa thor wider heim .
welcher sehr still vnd

wie eine schtang das

6. vnd drund . 3. 15.

X

sanfft getöffen / gleich 16 Vnd die obersten wußten nicht / wo
her treucht. S. Jefs. ich hingienge / oder was ich machte : Deñ ich

+ Dardurch hatte bis daher den Juden vi den priestern /
* den rathsherzen vñ den obersten / vnd den

andern / die aamwerck arbeiten / nichts ge¬

man den vnrath in
den bach Kidron zu

tragen pflegte / wie cts
Tichevermeinen .

P Oder/betrachte sagt .
te ( nam den augens

mauren zu Jerusa

vndic . Also drund .
* . 15.

Z

schein cyn ) wie die 17 Vnd sprach zu jhnen : Ihr sehet das

fem zerrissen wären/ vnglück / darinnen wir sind / daß Jerusalem
† 2nd. Ich wüst ligt / vnd ihre thor find mit fewer ver :

bachanden muschen; brant / Komt / laßt vns die mauren Jerusa¬
Dobelem bawen /daß wir nicht mehr eine schmach
war/ob man siesolte seyen .

mauren :

zu verbesseren

abbrechen / oder stehen
laffen . q † Damangieng zu dem brunn des taffers Sitoa /wie éttiche abnemmen auf dem

cap . 3. v. 15. r † S. drund .3. 15,16 . vnd 2. Reg. 18 . 17, vnd 20 . 20 . 1 D. i . cs lag da alles
voll verfallener mauren vnd steinen / daß ich nicht durchreiten font / sondern mußte absteigen vnd zu

: † Kidron /S . davon 2. Sam. 15 . vb- . 23. Oder / Gihon / wie andere vermeisfusse gelsen .
nen . S. davon 2. Chr . 32 . 30. vnd 33. 14. u † S. drob . vb . . 13 . x zu welchem et

war aufgeritten /drob . 7. 13 . y † And . den Edien : Hebr . den weissen /d. i . die weisse / zierliche
kleider trugen / wie groffe Herzen an der Königen Höfen . S . Efth . 8. 15 . Atso drund . 5. 7. vnd 6. 17.

z † Hebr . dem vbrigen . @ Baw der statt . Ober /vnd 7. 5. vnd 13. 17.

geschäfftigwaren die solcheswerck trieben vnd regierten ,

a Ndb Eliasib / der hoheprie
ster / machte sich auf mit sei

C

e
nen • brüdern den priestern /
vn baweten das schafthor :
Sie heiligten es / vnd 8setzten

seinethür eyn /sieheiligten es aber bis an den
thurn Mea / i nemlich / bis an den thurn

* Hananeel .
2 Meben ihm baweten die männer von

Jericho / auch baiete neben ihm Sachur
der sohn Jmri .

f Dieweil ihr oder
etvere Vorciteren in
dem Geschlecht -regis
fter/ die daselbstvers
wahret werden / nicht
zu finden .

† Den vmbkreis
vnd gelegenheit der
stattFeruſalem vero
gleiche mit drund . 12.

&c.
Jefua/brand.12.10.
verwandtenvonKas

b Der folynssohn

c † D. i . Blutss

rons linien .
d Lieffen bawen

auf ihren toften. Es
hatten aber die Pries
fter erwehlet dieß thor
zu bawen / dieweit es
nave war an dem
selbst mehr als an
Tempet / vnd sie das

derstwo / zu handien
vnd zu wandten hato

e † Oder / viche3 Aber das fischthor baweten die kinder ten.

" Senaa / sie " decketen es / vnd setzten seine porten/ gegen den
thir eyn / schlösser vnd rigel .

P

9101000

4 Neben sie bawete Meremoth / der
sohn Vria / des sohns Hakoz . Neben ſie
bawete Mesullam / der sohn Berechia / des

sohns Mesesabeel . Neben siebawete Zadok /
der sohn Baena .

5 Neben sie baweten die von Thekoa :

Aber ihre gewaltigen " brachten ihren hals
nicht zum dienst ihrer herzen .

6 Das alte thor bawete Jojada / der

sohn Passeah / vnd Mesullam / der sohn Be
sodja : sie deckten es / vñ setzteneyn seine thur /
vnd schlösser/ vnd rigel .

Ꮓ
7 Neben sie baweten Melathja von - Gi¬

beon / vnd Jadon von Merono / männer
von Gibeon vnd von Mizpa / am astuldes
landpflegers disfeit des wassers .

vordersten theit des
Tempels /nach etliches
meinung also genant /

weiten alldadervichs
damitman das opfer
vich desto konticher

möchte/weiten solcher

marckt gewesen seyel

an der hand haben

nahe bey dem Tempel
gelegen . Allhier war

auch (wie etliche dare

für hatten) derteych
Johan.z.Sihe auth
Bethesda . Warvon

drund . . 32 . vn 12. 39.

f Weyheten es
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Beschreibung der Statt Jerusalem .
Tempel vollendet vnd eyngeweihetworden / 44. Jahr nach dem Cores
ihnen die freyheit ertheiler : vnd 41 . Jahr hernach /zu Nehemiæ zeiten /

gab der König Archabfaffha erlaubniß die mauren der state Jerusa
lem wider zu bawen / welches mit groffem fleiß geschehen / also daß in

52. tagen die maur rings herumb fertig worden / Nehem . 6 . 15. Sie ist

auch regiert worden /doch vnder der herzschafft der Königen in Persen /

nach der widerkunfft der Juden auß Babel / von Fürsten vnd Hohen¬

priestern 544 . Jahr /namlich / wie folgt :

Serubabel regierte .
Rosamusullam .
SohannaBenrefa¬
Joseph¬
Qircanus

Matthathia
Ajarmahat
Artaxat Nahum¬
Hagajeli
Masloth Nahum
Amos Sirach¬
Mathalia Silva .

Erusalem die heilige / königliche vnd für
nemste Statt vnder allen Stätten des Jüdischen

Lands /ift zum allerersten durch den König vnd Prie
fter Gottes Melchisedeck / nach erschaffung der Welt

2023. Jahrerbawet / von ihm so . Jahr /zu Abrahams
zeiten /geregieret / vnd Salem / hernaher aber /da sie die

Jebusiter eingenommen / Jebus genent worden /vnd

das nach dem namen Jebusi / des sohns Canaan / welder von Ham /

dem sohn Noah / herkommen . Dise Jebusiter haben die statt beherrscht

824 . Jahr / vnd ist sie vnder ihnen also bevestiget worden / daß sie zu

Davids zeiten / als er die statt stürmen wollen / feiner macht gespottet/

blinde / früppel vnd lame vorgestellt / vnd gesagt haben / es weren dife

machtig gnug den feind abzutreiben : Jedoch ist die sach anderst abges | Abner¬

loffen / also daß der Prophet vnd König David sie vberwunden /die statt

eingenommen/die Jebusiter vertriben/das verfallene verbessert/dieburg
Sion beveftiget / vnd ringsherumb von Willo an inwerts vermaurt hat /

welches vnder jhme die statt Davids genent worden / 2 . Sam . s . Er

hat auch disestatt zum haupt nicht allein des Jüdischen Lands /sondern
auchseines ganzen Königreichs gemacht/ vnd Jerufalem genent : wel- Josephder junge¬
cher nam /wie erliche meynen /von den Jebusitern den visprung befomn

men / in dem sie zu erft Salem / vnd mit dem zufas Jebu / Jebusalem /

hernaher durch verwandlung des wörtlins Jebu in Jeru / Jerusalem
das ist ein gesicht des fridens /genent worden . König David hat allhie
den Tabernackel gebawt auff dem berg Sion /namlich / auff dem hügel

Gabaon / vnd mit groffer frewd die Bundsladen dahin gebracht : also

hat Gottes segen über dise heilige statt sich aufgebreitet / vnd ist sie vn

ter Salomons / wie auch folgender Königen / regierung groller / bevesti

get /vnd mit herzlichen gebawen geziert worden / sonderlich mit des Ser

ren Tempel / der voll köstlicher zierden / vnd mit lauterem gold vbe . 30¬

gen war : daß also Jerufalem der fürnembsten ståtten eine des ganzen
erdbodens gewesen / von Gott erwehlet zum ort / da man hat opfferen /
vnd den heiligen Gottesdienst verzichten sollen /die ftatt der vollkomme
nen frewde /welche Gott vnder die Heiden gescher / vnd rings vmb sie
her Länder /Ezech . 5. 5. war gelegenim land Canaan / vnd im looß (zu
seit Josua ) dem stammen Benjamin zum theil gefallen /wie in vnse
rer zweiten Landtafel des gelobten Lands vollkommen angezeigt wird .

1. Der König David hat hie ge - 11. Amažia 29. Jahr .

regiert¬ 12 . Dsia oder Afaria 52. Jahr .
13. Jotham oder Joathan - 16 . Jahr

15. Jehistia oder Hiskia- 29. Jahr.
55. Jahr .

2. Der König Salomon - 40 Jahr .
3 . Rehabeam

4 . Abiam
3. Aja¬
6. Josaphat¬
7 . Joram
8. Joahas oder Ahasia¬
9. Athalia / die mutter

Ahasia¬

10 . Joas¬

- 33 Jahr .

17. Jahr .

3.Jahr
41 . Jahr . 16 . Manasse
25 . Jahr . 17 . Amon

6 . Jahr .58 . Jahr . Judas Machabeus .

- 66. Jahr . Jonathas fein Bruder 18.Jahr .

53 . Jahr . Simon Juda / Fürst vnd Hoher
priester¬

Johannes der dritte Hircas
31. Jahr .
7 . Jahr .

11 . Jahr .
12. Jahr .

10 . Jahr .

nus

8. Jahr .

31. Jahr .
Alexander König zu Jerusale 27 . Jahz .

9 . Jahr . Alexandra¬
Aristobulus¬

- 9 . Jahr .

4 . Jahr .

8 . Jahr . Hircanus / Hoherpriester - 22 . Jahr .
- 7. Jahr . Antigonas / Aristobalt bruder s . Jahr .

14 . Jahr . | Herodes / Konig / vnter welches regies
10 . Jahr . rung Christus geboren wors

- 60 . Jahr . Den¬ - 33 . Jahr .

Janna / der ander Hircanus / der leifte Archelaus / Konig oder vierfürst in
vom hauß Davids - 16 . Jahr . Juda¬ - 9 . Jahr .

Fortan ist Jerufalem sampt dem Jüdischen Land vnter dem ge

biet des Römischen Käysers / durch dieLandpfleger/geregiert worden /
namlich durch

2 .
2 . Jahr . Pontium Pilatum vnter welchem

Jahr .
2 . Jahr .

Christus Jemus vnser seligmas
cher gelitten hat vnd gestorven
iſt / - - 10 . Jahr .

Coponium
| Marcum¬

Annium Rufum
Valerium Gracchum, - 11 . Jahr . |

Es sind noch andere Landpfleger gewesen / welcher seit der regie¬

rung vns vnbekant /namlich) : Tiberius ,Alexander , Cumanus , Fe¬
lix , Portius Feftus , Abbinus vnd Florus , vnter welchen der Jüdische
Krieg entstanden wider die Römer Tirum vnd Vefpafianum ,die dise
statt grewlich verwüstet /vnmenschlich mit dem volck vmbgegangen / es
vmbgebracht vnd zerstrewt haben / nach der weiffagung vnsers Hey ,
lands Chrifti / Luc. 19. 43. 44. wie auch Cap. 21 . 20. dise zerstörung ist
geschehen im Jahr nach Chrifti geburt 72 . wie wir hie kurglich /so vil

Der plak leyden mag / erzehlen wollen : difer gemeldte Vefpafianus . wel
cher als ein Feldoberster des Kayfers Neronis , jhm ließ angelegen
seyn der Römeren herzschafft zu erweitern / fiel mit seiner Kriegsmacht

ins JüdischeLand / vberwältiget etliche ståtte / flecken vnd vestungen :
nam auch ihme für Jerusalem zu ängstigen / vnd endlich / wie andere /

vnder der Römern gehorsam zubringen ; zu dem end / bawet er von

weitem rings vmb die Statt vnterschiedliche starcke Schlösser : als er

aber höret / daß Refer Nero , wie auc ) Galba , gestorben weren / vnd

Othoni das Reich auffgetrageworden ; auch Vitellius fich selbst darein

gedrungen hette ; ist er von seinem fürnemmen abgeftanden /vnd gehn

Cæfaream gezogen /damit er auff alles gute achtung geben fonte : ließ
ihm den wolstand feines Batterlands mehr / als den außländischen

Krieg angelegen seyn . Ist derowegen er selber (wegen seiner tugend

vnd dapferkeit ) zum Römischen Käyser erweblet / vnd durch sein bey¬
habendes Heer bestetiget worden / nach Christi geburt /Anno 71. Als er

nun zu Alexandria ( einer statt in Egypten ) seine fachen außgerichtet /ist
er gehn Rom /vnd sein sohn Ticus ins Jüdische Land gezogen / sich der
übrigen ståtten allda zu bemächtigen /vnd Jerufalem zu vberwältigen :

da inzwischen groffe vneinigkeit war entstanden / vnd die Statt gleich ,

sam in dreyerley volck oder häuffen getheilt worden / deren partheners
auffs hefftigste wider einander friegeren /einander vberfielen /die häuser
vnd kornhäuser sampt dem getreid verbranten / damit dise Statt auff
viel Jahr versehen war /vnd ihro in der belägerung der Römeren wol
bekommen were : fie brachten einander umb mit vnmenschlicher grau

samkeit / also daß menschenblut wie wasser floß in den vorhöfen des tem
peis /vnd die erde bedeckt. Da nun dises als ein vorbott in der statt also
vorgieng /vnd ein grosser Cometstern täglich vber der statt sich erzeiget /

fam Titus Vefpafiani fohn darfür in aller eyl mit seinem ganzen heer /

vnd belegt die statt rings herumb : wardurch die innerliche zweitracht
bengelegt worden / damit man den Römeren mit gesampter hand wis
derstand thun konte ; sie sind underschiedliche mal auff die Romer auß¬
gefallen /vnd haben wider sie viel lift gebraucht /vnterschiedlichemal die
oberhand behalten ; die Römer aber sind je lenger je mehr wider sie er

bittert worden : gleichwol hat ihnen Titus Vefpafianus den frieden zu

vnterschiedlichen mahlen sehr freundlich angeboten : welches sie nicht
allein verachtet /sondern auch die botten geschmähet / auff sie geschossen
vnd sie verlacht haben ; inzwischenward das låger je långer jemehr ges
fchloffen : vnd als auß demselbigen nicht v et wider die Statt fürges

nommen ward / entstund darinnen ein newe zwyspalt / vnd wurden die

dren partbeŋen in zwo verändert ; deren die Häupter waren Johannes
vnd Simmon ; doch da sie sahen / daß Titus sich rüstet dieStatt zu

Jahr .
- 8. Jahr . 18 . Josia 31 . Jahr .

1 . Jahr . 19. Jehoahas oder Joahas - 3 monat .
20. Eliakim oder Feyojakim 11. Jahr .

- 6 . Jahr . 21 Jehojachin

40 . Jahr . | 22 . 3edetia . 11. Jahr .

Also ist Jerufalem vnter disen 21. Königen / vnd der Königin

Athalia / 466 . Jahr vnd 6 . Monat geregiert worden / vnd hat an grösse
dergestalten zugenomen / daß der bezirck der statt gerechnet wird 150. fta

dien/ d. i. vber die 6. stund zu gehen / vnd find bey hundert vnd fünfftig
tausend seelen darinnen gefunden worden . Vnter der regierung Elias

fim fam Nebucadnezar der König zu Babel / vnd vberfiel dise Statt /

nam den König / band jhn mit zwo ehrnen fetten / vnd ließ jhn aen

Babel führen : nam auch auß dem tempel des Herzen gefeffe/ vnd thate
fie zu Babel in feinen tempel . Darnach ward Jojachin / nach dem er

3. monat Konig gewesen / von dem König zu Babel von dannen ges
holt/ beneben den köstlichsten gefessen des hauses des Herzen / vnd feste

Nebucadnezar Jojachins bruder Zedekiam zum König vber Juda vnd
Jerusalem : da er aber abtrinnig ward /das heilig entheiligte / die bor
ten Gottes verachtet / vnd alle warnungen /so an ihn vnd sein volck be¬

schehen/verspottet / kam der Chaldeer König / vberfiel die Statt / vertilget
das volck / verbrante den Tempel /sampt allen fürnemsten gebewen : zer

brach die mauren der Stati / vnd schleiffte alles biß auff den grund / das

vberbliben volck / die gefeß vnd schäße des hauses des Herzen vnd des

Königs /führet er alles gen Babel / vnd machte also das volck zu knech

ten/ sein vnd seiner föhnen / biß an die regierung des königreichs Perfen :

ward also erfüllt die weil agung /Mich. 3. 12 . vnd nach dem wort des
Herzen durch den mund Jerem. 25. 1 . ist nach 70. Jahren den Juden
widerumb freyheit gegeben / vnd von Cores dem König in Persen befoh
len worden insland Juda zu ziehen / des Herzen Tempel wider zu bas
wen / dazu er ihnen gegeben alle guldene / silberne vnd andere gefässe /die

Nebucadnezar auß dem Tempel gerauber / vnd in seinen Tempel zu
Babel gethan hatte/an der zahl 30. guldene becken / 1000 . filberne be
cfen / 29 . meffer / 30 . guldene becher / 410 . fiberne becher / vnd viel ande¬

re / an der zahl 5400 . stuck : das volck aber des lands hinderte ihr vor

haben durch schnöde practiken/dingete böseråth wider die Juden also

daß es sich bis in das sechsteJahr des reichsDarii verzogen/ ehe der
¡ftürmen /
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stürmen /haben siesichwider verglichen/damit sie dem feind mit gesam | stecker/welches 2. tag hernach/ das ist/ auff den 24. dito / durch dieNo
mer vollends abgebrandt worden den 27 . dito / haben die Juden ein

stuck des dachs abgenommen / vnd zwischen den balcken holz / pech vnd

schwefel gelegt /da sie durch ein angenommene flucht die Römer hineinge
locket/vnd in brand gesteckt : den 8. Augufti bestiegen die Römer den
Tempel / dann sie die mauren deffelbigen mit dem Bock nicht brechen
fonten / wurden aber daven ritterlich abgetriben : darnach warffen sie

fewr in die porten /welche so bald der silbern überzug geschmolzen / ane
fiengen brennen /fampt den nechst dran gelegenen wercken / branten den
gangen tag vnd die folgende nacht . Den 10. dito ward der Tempel
vmbringt vnd von allen seiten gestürmt /einer von den Kriegsknechten /
den die anderen empor hielten /warf fewr in ein gulden fenster / wavon
der brand hefftig angieng : vnder den Juden entstund hierüber ein
grosser schräcken/sampt groffem geschrey/welches verhinderte / daß man
Tirum nicht höret /welcher mit ruffen vnd wincken den brand gern ge
tüfcht /vnd dem Tempel verschonet hette /vnd da er endlich selber hinein .
gegangen / deffen herzlichkeitzu befehen /welche ihn viel grösser seyn dauch

terhand widerstand thäten / also daß damalen die Römer nicht viel auß¬

richteten : jedoch weil sie in diser verfassung stunden /stiessen sie mit dem
bock oder maurenbrecher bestendig auf die mauren der statt /welche letst
lich anfieng zu weichen : da die drinnen das faben /verlieffen siediefelbi
ge/vnd begaben sich hinder die andere ; wurden also die Römer meister
der eussersten , mauren / vnd des mittnächtigen theils der Statt / den
7. May Anno 72. Fünff tag hernach vberwältiget Ticus die andere
mauren / vnd verbot seine volck feinen gefangenen Juden zu toden /noch

shre häuser mit fewr anzustecken ; welches der burgerschafft also gefiel /
daß sie die Statt wolten Tito mitaccord vbergeben /die auffrührischen
aber hinderten solches / vnd draweten noch den tod allen / die sich dessen
verlauten lieffen/ ohnangesehen Tirus auch den auffrührischen friden
anbot : als hierdurch die drinnen von newem wider die Römer anges
frischt worden / haben sie mit einer furi die Römer angefallen /vnd mit
gewalt auß der anderen mauren verjagt / am vierten tag aber hernach /
haben sie dieselbe wider eingenommen / vnd alsbald danider geworffen /
die thurne mit guter wacht befezet : Titus in dem er sich rüstet die dritte / als er jemalen vernommen /feine botten außgesandt mit ernstlichem
te maur zu stürmen /wendere allen fleiß an / die drinnen zum accord zu

bewege /weil ihm nicht lieb war viel vnfchuldiges blut zu vergiessen ; war
aber alles /was er fürwendet /vibsonst /vnd von ihnen verachtet : nach
vier tagen theilet er sein volck in zween häuffen / die Burg Antonio (mit

No . 28 . gezeichnet ) zu stürmen /machten davor zwo grosse hohe schanze /
von dannen in die Statt auff die Burger zu schiessen: gleichwol auß
barmherzigkeit gegen so vil vnschuldigen seelen /welche drinne unter dem

gewalt waren /fandt er zu erst an sic Jofephum , einen weifen vnd wol

beredten mann /einen Juden / welcher sie in ihrer eignen sprach anredte /

mit flehen / vermahnen / vnderzichten / vnd erzehlung viler alten Exem

peln ihrer vorelteren : an statt aber /daß fie ihm gehör gegeben / schoffen

fie nach ihm / vnd spottete Tiri : ohngeacht der hunger darinnen allbereit
so großwar / daß sie in grosser menge dahin fielen / starben vnd einander

die bissen auß dem rachen zogen / auch groffen mutwillen gegen einander

auß hungersnoth trieben : da nun die gemelten schanzen zum fturm
bereit waren /wurden sie von denen in der Statt vndergraben vnd ver
brant : wodurch damahlen Tiri fürnemmen verhindert worden . Weil

er dann hierdurch ganz verachtet wurde /ließ er das lager draussen her

umb in dreyen tagen so eng beschliessen/ daß niemand weder auß noch
eyn konte : dadurch denen in der Statt alle hülff benommen vnd abges
schnitten ward ; das werck vmbher ward mit dreyzehen starcken Castel¬
len oder Schlösseren besest / worauf immer tag vnd nacht die ronden

gethan wurd : hiedurchentfiel denen drinnen der muth / dann der hun
ger von tag zu tag zunam ; wie auch der muchwill der bdien buben /die in
die häuser fielen / die Leuth beraubten / tödteten vnd hinaußwarfen auch

war der gestanck vnleidenlich /von allen todten Leichnamen / so auff den
gaffen /plåsen vnd in den häuseren lagen : in summa / es fonte mit der

feder nicht genug beschrieben werden das elend der einwohneren /welche

wegen desgrossen gestancks/gezwungen wurden / ſo vil jhnenmöglich
war / die todten Leichnam vber die Stattmauren hinauß zu werffen / da

befehl den brand zu lefchen : aber alles vmbsonst / weil die Römer so er

hist waren /daß sie nichts mehr als die zerstörung des gebews vnd der
Juden begehrten : ward also diß allerfürtrefflichfte geben des ganzen
erdbodens zu einem äschhauff gemacht /e en auf den tag des Monais !
an welchem es durch den König zu Babel verbrant worden / nemlich
den 10. Augufti : vnd sind von erbawung des Tempels durch den Kös
nig Salomon / biß auff disen gemeldten tag verloffen eilffhundert vnd
dreißig Jahr / 7 . monat vnd 15, tag / wie auch nach der erbawung / da¬
von ben Haggeo / biß auff gemelten tag / 639 . Jahr / vnd 45 . tag . Der
Juden sind so viel erschlagen worden / daß das blur in dem Tempel der
lange nach an den stegen / gleich eine bach geflossen /niemand ward ver

schont / weder alt noch jung /groß noch flein / edel noch vnedel : doch ein
theil der auffrührischen hielt sich noch etliche tag : mußtens aber endlich
mit dem leben bezahlen die gaffen lagen vberal voll todren . Es sind in

difer belägerung vom 14. Aprill an biß in den 8. Septembris / von den
Römern 97000 . Juden gefangen / vnd so wol durch schwert / als hun¬
ger /eilffimahl hundert tausend getödet worden ; mehrtheils außlandi
sche Juden /die auffs Osterfest dahin kommen vnd belagert worden . Zu
letst ist der übrige theil difer Statt angesteckt / verbrent / die mauren ge¬
schleifft/vnd also dise herzlicheStatt Gottes in ein mördergruben / ihr
fcheinender glans inrauch / vnd ihr lieblicher thon in ein jämerlich ges
schreyond wehklagen verwandlet worden : im andern Jahr des Kays
ferthumbs Vefpafiani , auff den 8. Septembris im Jahr nach Christi
geburt 72. Nachgehnds ist dise Statt allgemach wider erbawt worden /
vnd ist nun vnter dem gebiet des Türcken : ligt von dem Jordan bey
fiben /vnd vom groffen Meer zehen teutsche meilen / item von nachges
nanten ståtten /wie folgt : namlich /

Von

Cayrin Egypten
Antiochien

Meilen . Bon

50 . Marfilien
72 . Lübeck

Mecha/derstattMahomets -167.
Ninive /da Jonas gelehret 171. Cöllen
Babel oder Babylon
Constantinopel
Moscua oderMoscaw
Neapels

Meilen .

510 .

Coppenhagen
511 .

518 .

520 .

174 . Hamburg 522 .

225 . Stockholm 931 .

355 . Embden
388 . Amsterdam

536 .

$ 48 .

390 . Antorff
402 . Middelburg

550 .

555 .

411 . Paris 557 .

430 . Gent 558 .

435 . Roschelle 586 .

443 . Londen

457 . Bergen in Norwegen
192 .

593 .

466 . Goa OFF

470 . Edenburg
596 .

630 .

494 Sevilien 640 .

495 . Lisbona 682 .

mitsie von dem gestanck befreyet weren : welches Tirus , als er für
vber gieng /gefehen / seine hånd gehn himmel auffgehebt / vnd offentlich

bezeugt hat /daß dises nicht fein werck feye.Einer / mit namen Marcus ,
Lazari sohn / als er auß derStatt zu Tito geflohen / hat erzehlt / daß durch

eineporten (die er verwahrensollen) ben wehrender difer belagerung /
hundert vnd fünfzehen tausend / acht hundert /vnd achsig todte leichnam

seyen hinauß getragen worden ; vnd / daß wir noch höher fommen / etli¬

che ansehenliche Juden vom Adel / die zu Tito geflohen /haben ihm für

die ganze warheit erzehlt /daß innert der vorgesagten zeit sechs hundert
tausend todte Leichnam der armen für die porten hinaußgeworffen wor

den /ohne die anderen /die durch die armen nicht konten hinaußgetragen

werden : die waren in die größten häuser geschleiffet / auff einander ge

worffen /vnd die häuser zugeschlossen : in der Statt wurde verkaufft ein

måß forn vmb ein talent / das ist 1500 . seckel / oder nach dem heutigen

gewicht / 62 . vnd ein halb pfund filber : die armen leuth affen alles was sie

bekommen konten /gras / hew / läder /kühmist / auch was von ihnen selbst

gegangen : ein mutter hat ihr eigen fäugend find getödet / gefotten vnd

geefsen: nochhat dises alles nicht können difehalsstarzigen / auffrühris
schenLeuth bewegen/sondern (als verhartete) sahensie alles ohnvarm.
herzigkeit an . Auff den ersten Julij ließ Titus die vorgemelte veftung

Diß sey furklich vermeldt vom anfang /auf vnd vndergang /samtAntonio stürmen / wie auch den anderen vnd dritten / ward zu lest er¬

obert : worüber dieauffrührischen in das gebew des Tempels geflohen/ der gelegenheit/vnd gegenwertigem zustand diserStatt / davon der be.

mit dem buchstaben A. vnd No. 31. 32. 33. 34. bezeichnet. Allwo fienach girige leser weiteren bericht finder/sowol in derH. Schrifft/als denJü

einemgefecht etlichertagen/einstuck des vorgebers selbs in brand gedischen historien/vornemlich dem berumbten geschichtschreiber Josepho

Cracaw in Polen

Wien in Defterzeich
Rom

Venedig

Prag
Königsberg
Danzig

Augspurg
Leipzig
Heidelberg

Francfort am Mayn
Basel

93

Straßburg
497 . Batavien in Ost Indien - 1125.

G 1100 501. Pharnambuco in Brasilien 1285.

welcher alles vollkommenlfth erforscher vnd eigentlich beschrieben .
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Cap. III .
d

Nehemia .
a D.1.deffen Eltes wete Hananja / der sohn der apotheker /

ten Apotheker gewe - e
fen ;(undmag erdas Und sie baweten auß zu Jerusalem bis an
gewesen seyn.) +An die breite mauren .haupt vnder ihnen

dere/ Eines der Apos
thefern . Hebz. ein sohn 9 Neben jhmbawete Rephaja / der sohn
der Apotheken;Wets Hur / der oberste des halben viertheils zu
heißt/ als ein Apo- Jerusalem .
ches etlichen so viel

theter .

e Oder / Aber sie

baweten an der maur /

nichts / welche mitten

durch die statt gieng /

10 Neben ihm bawete Jedaja /der sohn
NeffenJerufalem bleis Harumaph / gegen seinem hause vber . Neben
maurgehet : b.i. sie ihm bawete Hattus / der sohn Hasabenja .

11 Aber Malchia / der sohn Harim / vnd
But asbethelderHasub / der sohn PahathMoab / baweten
vnderscheidet :dieweit&zich strick/ vnd den thurn " bey den ofen.

12 Neben jhmbawete Sallum / der sohn
von aussen herumb Halohes /der oberste deshalben viertheils
fie tieffen Jerusalem zu Jerusalem / er vnd seine ¹töchter .

und
statt von dem vndern go

solche maur nicht so

nöthig war / als dic/so

gieng. And . vnd

biß an die breite man

ren : d. i. fie liessen das
folgende theil der

i k

13 Das thalthor bawete Hanun / vnd
m

23

457

Nach dem baweten Ben Jamin vnd
Hasub / gegen ihrem hause vber . Nach dem
bawete Alsarja / dersohn Maeseja / des sohns
Ananja / neben seinem hause .

24 Nach ihm bawete Benui / der sohn
Henadad / zwey stückevom hause Asarja bis
an den winckel / vnd bis an die secken.

i

f † Und nachthe
nachihme/welches et
nen . Hebr . eigentlich ?

liche von der mehre
ren zaht verstehens
Also . 27,29 .

g Oder / bis an die
( dufferfte ) spitz deße
selbigen winckeis oder
ecken.

+Berfst.dencufet
fersten des winckels .

i † Hebr . außge
vet :vndso . 26.

k † And . bey dem

nuß . Sihedrund . 12 .

1. Sthe Efr . 2. vb .

25 Palal der sohn Bsai / " gegen dem
winckel / vnd dem hohen thurn / dervons fo - vorhof der gefäng

nigs hause herauß fihet bey dem kercker- # 39. Jer.33.2.
hofe . Nach ihm Pedaja / der sohnPareos .

26 . Die Nethinim aber wohneten " an

Ophel / bis an das wafferthor gegen Mor :
gen / da der thurn herauß fihet .

0

m

27 Nach dem baweten die von Thekoa
zwey stick gegen dem grossen thurn / der her :

en/sonochfür die burger von Sanoah : Sie baietens / auß sihet /vnd bis an die mauren Ophel
handenwar / diewelt und setzten eyn seine thir / schlösser vnd rigel /
genug. And.ficrichtes vnd tausent elen an der mauren /bis an das
es noch gut vnd starck

ten auf. Vergl . Ex. 23.
vb. y. 5.

waren acht/ wie abzus

n mistthor .
f Dieser Obersten 14 Das mistthor aber bawete Malchja /

nemmen atthie und der sohn Rechab / der oberste des viertheils
16,17,18,19 .Daßalso der Weingärtner . Er bawet es / vnd setzte
Diefateinachthabe enn seinethir / schloffervnd rigel .

folgend / . 12, 14 , 15,

viertheit ist abgetheilt
gewesen. Dieser
war der oberste der

chevermeinen /daß nes

theit (welches wegen

0

1 5 Aber das bruñthor bawete Sallum /
helftederstatt. Ettis der sohn Chalhose /der oberste des vietheils
ben dem furnemsten 311Mizpa : er bawets vnd deckets/ vnd setzte
femer fürtrefflichkeit cyn seine thuir / schlösser vnd rigel / Dazu die
sder/viertheitgenant mauren amteich Seloah / bey dem garten
ward)andere mindes des königes / biß an die stuffen / die von der
fev/alsBethcherem, statt David herab gehen .

Jerusalems theil /

re viertheit gewesen

Mizpa , Bethzur , vnd
Kegila , wiewol etliche
darfür hatten / daß

16 Nach ihm barvete Nehemia / der sohn

diefequartier/derenin Asbuk / der oberste des halben viertheils zu
folgend. gedacht wird /

tegen seyn/ als von I
aujerJeru, atem ges Bethzur / bis gegen die gråber David vber /
Bethcherem, deffen vnd bis an den teich Asuja / vnd bis an das
drund.y. 14. gedacht haus der Helden .wird /zusehen / Jer . 6,
1. Und . die helffte cis
nes theils .

g Soll heissen /

17 Nach ihm baweten die Leviten / Re

hum / der sohn Bani . Neben ihm bawere
cben so viel. Also in Hasabja / der oberste des halben viertheils zu
folgenden . † And .
das andere máß vers
besserte: d. i. das fol :

Kegila / ' in seinem viertheil .
gende theil / so nächst 18 Nach ihm baweten ihre brider / Ba
am dem stuck

28 Aber von dem rosszthor an baweten
die priester / ein jeglicher gegen seinem hauses

29 Nach dem barvete Zadok / der Sohn
Immer /gegen seinem hause : Nach jhmba
wete Semaja / der sohn Sachanja / de ' thor
hüter gegen Morgen .

4 .
m Od . die Nethta

nim aber / ( welche )

wohneten an Ophel
( baweten ) bis an das
Wasserthor : c .

n † And . ( die ) in
Opherwohneten:od,
2. Chr.27.3. vi33-14
auf der höhe . Sihe

o † Verft . darbeyt
verbesserten .

Pto Nach etliches
meinung werden hier

diepriestervon Thes
der gemeinen burgern
droben*. s. gedacht
worden.

koa verstanden / weiß

von Thetoa schon

q † And . von oben
dem roßthor . Sihe
2. Reg. 11. 16.

r Um hause des
HErzen . Bergt . Jer
19. b. . .
vnd so infolg, vers

f † And nach mirs

30 Nach ihm bawete Hananja / der
sohn Selemja / vnd Hanum / der sohn Za
laph / der sechste / " ziven stick . Nach ihm
bawete Mesullam / der sohn Berechja / ge- mathieergeber
gen seinem * fasten .

Z

31 Nach ihm bawete Malchja / der sohn
des goldschmids / bis an das haus der Ne¬
thinim vnd der kråmer / gegen dem raths
thor / vnd bis an den saal an der ecken .

32 Vnd zwischen dem saal an der ecke
zum schafthor baweten die goldschmide vnd
die krämer .

daß Nches

an seinen beyden seis
ten gearbeitet habe

ohneeiniges andens
than habe/andern mis
zugehen : danniter feis

ten dessen /was cr gez

seinem erempet vors

ne demuth zu ertena
nen gibt . S drund . 4.

16,23.und 16.

larbs/oder/er selbs
† N . fohn Bas

der sechste .
u † And . cin ane

der máß. S. vb . y. 11 .

* Od . seiner kammer : nemlich /amTempel : darauß abzunemmen / daß er ein Levit wird gewesen
seyn . y † And . Thor von Miphkad : d . 1. des befehts / aufsicht / oder / erzehlung . Ettiche

meinen / der groffe Rath seye allhie zusammen kommen / allerhand fürfallende beschwerden auf dem

weg zu raumen / vnd befelch aufzutheilen /vnd außzukünden . z Od . steg . so in folg .

Das IV . Cap .

Haus vaider sohn Henadad / der oberste des "hal berstate/ 7. Darnach als sie vernemmen /daßderselbige schonweit auf¬
re)eben souchesstuck ben viertheils zu Kegila .odermäß der mauren /
wie Hattus aufgebas
wet hatte .

h † And . darzu

S. drund . 12. 38. b

2
19 Neben ihm bawete Eser / dez sohn Je

sua / der oberste zu Mizpa / zwen stuck den
den bachofen-thurn. Winckel hinan / gegen dem a harnisch hause .

it And. Lohes . 20 Nach ihm auf dem berge bawete
k † And. des (ana Baruch / der sohn Sabai / zwey stuck im

deren) halben theils. winckel / bis an die hausthur Eliasib / des
lich/ diefer Sallum hohenpriesters .

1 † Es ist vermuths

habe nur tochterenges
habt / welche auch ihre
mittelund tied te zu

wendt haben .
diefem

C

21 Nach ihm bawete Meremoth / der

werd augesſohn Vria / des sohns Hakoz/ zweystuck
von der HausthürEliasib/ bis ans ende des

m † Einer statt in
Judagelegen/Jof15. hauses Eliasib .
34. 56. Bergl. 1. Chr.
4. 18.

* .13.

22 Nach ihm baweten die priester / die
Sihe drob .z.vb. manner auß den gegenden .

o Oder / Oberstedes viertheits Beth -Cherem. † S. von diesemvnd etlich anderen quartieren /
deren infolgenden gedachtwird /dieaußtegung vber . 9. vnd vergleicheJer . 6. 1. P † And .
Schelach: Diß wird von etlichen genommen für Siloe / warvon Joh . 9. 7. Vergl. drob. 2. vb. 7. 13.

qS . drund. 12. 37. r Od . biß an den gemachten teich : (welchen Hiskia hatte machenfaffen/

AltbieFangt Nehemia anzuer;chten den bato defienigen / waszudem PallastvndTempel gehörte .
Silvab /fra 2.Reg.18.17.und20.20.vndalso wirddieser reich geneüt zumvnderscheid des teichsSitoab

DadieHauptleuthvnddapfereHaden wohnes
t † And. in seinem

. 1r. welcherein natürlicher teich war .)
ten/welche auf des Königs Person warteten vnd stets vmb ihn waren .theit : Od .für mit seinem theit : d. i . für / oder / mit den cynwohneren seines quartiers .
fiche desanderenhalben viertheits / Kegita genant/ dieweil deseinen in vorgehendem versmeldunggeschehen. † And . des ( andern ) hatben theits . x D. í . des andern hatbenviertheits
Mizpagenant ; Dann deseinen schonbroben gedacht/ .15.

zt . 2. Chron . 26 . vb . y. 9 .
Sibe vb. 7. 11.

u Vers

y And . ein anders más .
a † And . Waffenhaus .

b † Hebr. entbrandte / stärckte/ d. i. er verbesserteoder richtete wider auf vnd bawete seinentheil
c † And . Zaccai / oder / Babbai .

mit einem sonderbahrenenfer . S PL. 45. vb . * . s.d † 2d . Saftos / wie drob . Und . Kor .
JerufalemvndJericho wohneten; S. brund. c. 12. v. 28. vud 2. Sam. 2. 29.&c:

e Od. der cbene : d. i . die auf der ebene zwischen

1. Die widerfächer der Juden verachten erstlich den angefangenen baw

geführet / vnderstehen sie sich ihn zu verhinderen / 12. Aber ihr anschlag
wird den Juden kund gethan / welche sich zur wehr schicken / 15. Vnd fahe
ren immer fort im baw / 19 . Nehemia stellet gute anordnung / dem feind
imfaht der noth zubegegnen .

a

. 10.
A aber Saneballat hörete / + Gorob. z. vb.
daß wir die mauren baweten / bob. er erbrans
ward er b zornig / vnd sehr

te : R . imzorn : iso

entrustet / vnd spottet der sehrzornig
C

Juden /
d2 Vnd sprach für seinen brüdern vnd

den mächtigenzuSamaria : Was machen
die onmächtigenJuden ? Wird man sie so
lassen ? Werden sie opfern ? Werden sie es

einen tag volenden? Werden sie diesteine
lebendig machen / die staubhauffen vnd

verbrant sind ?

3 Aber Tobia der Ammoniter neben
jhm sprach : Laß sie nur baten / i Wenn
füchse hinauf zögen / die zerrissen wol shre
steinerne mauren .

4 Höre vnser GOtt / wie veracht sind
wir / Kehre ihre schmach auf ihren kopf /

c † Od. vnd war

dt Od . in gegen
wart seiner brüderen :

+
d. lands-leuther
2nd best

widerdieJugend

e Od . triegsleute

das triegsvold ,

zuftifften .
f † And . werden

fieesaufrichten/oder
aufbawen ?

g † And . in cinem
tag : oder / in diesem
tag / als ob er sagte :
Meinen sie es auf den

as vollenden/auf
welchen fiees haber
ſchloſſen? Es wird
angefangen oder bes

ihnen mißtingen .
h D. i . wider gang

machen / vnd an ihr
voriges ortbringen.
hauffen tebendig más
fund . auß dem staubs

chen : d. i . in ihren vo
rigen stand setzen . i † Od . wenn (nur ) ein Fuchs hinauf tame (od .Stiege /) er wurde ihre
steinerne mauren wohl zerbrechen . Er will sagen : Was sic arbeiten / ist so schlecht vnd entends
gemacht / daß der geringste gewalt es zernichten kan . k † Und . daß wir sehr veracht
find : Oder ; dann wir seind veracht : Hebr . eine werachtung . 1 † Die sie nemlich
wns anthem .

Mmm daß



458 Das Buch
m d. sum raub. daß du sie gebest min verachtung im landen † Dahin du sie n

möchtest verstossen . Ihres gefängnis .
Diß wünscht Nehes

5 Decke jhre missethat nicht zu / vnd ihremia auf einem heiti

gen cyfer für Goe- sünde vertilge nicht für dir : Denn sie hates ehr / vnd wider

Gottes vnd seines ben die bawlente gereizet .volcks verbitterte
feinde .

o † Oder / deinem
6 Aber wir baweten die mauren / vnd

angesicht ; daßduN. fügten sieganz aneinander / bis an die hal
suftraffen / wieJer. be höhe : Und das volck gewan ein herz zu

arbeiten .

fottest vnderlassen sie

18. 23 .
P † Die auf dei

nem befelch vnd durch
deine gnade bawen .

het Hebr . fic has

t

Cap . V.
sein schwert an seine lenden gegürtet / vnd
bawere also / vnd der mit der posaunen bließ/
warneben mir .

19 Vnd ich sprach zu den rathsherzen
vnd obersten / vnd zum andern volck : Das
werck ist groß vnd weit / vnd wir sind zerstres
wet auf der mauren /ferne von einander .

20 An welchem ort jhr num die pofaut
nen lauten höret / dahin versamlet euch zu
vns . Vnser GOTT ) wird für vns strei¬

7 Da aber Saneballat vnd Tobia / vnd
Od. jhnen getros die Araber vnd Ammoniter / vnd Asdodi | ten :

ben (dich)zu zorn ges ter höreten / daß die mauren zu Jerusalem
dieda bawen.And.fie " zugemacht waren / vnd daß sie die lücken
habendiebabe angefangen hatten zu büffen / wurden siegereiset / (fichende)
gegen (ihnen) vber; sehr zornig .

reitzet wegen deren

bawleuth

M. als feinde / die ic
mand vnder die aus 8 Vnd machten allesampt einen bund zu
gen dörffen trotzen .

ne helffte .
X

† Od.bisinfeta hauffen / daß sie kamen vnd stritten wider
† And.dashertz Jerusalem / vnd machten drinn einen jr

thumb .des volcks war zu ars
beiten .

t † S . 2. Chr . 20 .
b. y. 1. 9 Wir aber betteten zu vnserm Gott /
ut And.daß die vnd stelleten hut = vber sie tag vnd nachtverbesserung an den

mauren Jerufatem a gegen sie .
zunam . Hebr . die ges
sundheit / heitung / ge
nefung /mittelst aufges
tegter pflastern / ( wie
2. Chron . 24 . 13 . Vers

b

d

10 Vnd Juda sprach : Die kraft der
träger ist zu schwach / vnd des staubs ist

Bleiche auchJerem. 8. zu viel / wir können an der mauren nicht
. 22. ) zuname. Hebr. bawen .

aufstiege auftam /
aufgienge : x + Od .
jbn ( N. Nehemiam )

11 Vnsere widerfächer aber gedachten /

|

r21 So wollen wir am werck arbeiten .
Und ihre helfte hielt die spieß / von dem
aufgang der morgenrote / bis die sterne her¬
für kamen .

t
22 Auch sprach ich zu der zeit zum volck :

Ein jeglicher bleibe mit seinem " knaben
vber nacht zu Jerusalem / daß wir des
nachts der hut / vnd des tags der
warten .

X

2

arbeit

mei¬
a hin¬
auß /

23 Aber ich vnd meine brider / vnd
ne knaben / vñ die manner an der hut
der mir /wirb zogen vnserekleider nicht
ein jeglicher cließ das baden anstehen .

Das V. Cap .
1. Klage des volcks von wegen des vbertrangs der wucherer / 6. Nes

geben / vnd den wucher ertassen / 12. Solches geschicht von menigtich /
zuverwirren/oder zu Sie sollen es nicht wissen noch sehen / bishemia straffet vnd verbeut solchenwucher/heiffet alles abgenommene wider
verhinderen .

y Wacht .
z Wider sie / N.

wir mitten vnder sie kommen / vnd sie erwür

diefeinde/ + Od. nes gen / vnd das werck verhindern .

teuth
ben sie : N. die wercks 12 Da aber die Juden / die neben ihnen

a Ausforcht für wohneten / kamen / vnd sagtens vns wol szejhnen . N. den feinds .

b Das Jüdische Hen mal / hauß allen örtern da sie vmb vns
volck .

c † And. ist ver, wohneten :
fallen : also daß sie
nicht tüchtig werden 13 Dastellet ich vnden an die örter hin¬
feyn zu streiten .

dKummers / ges der der mauren in die gråben das volck
röhrs/ zerfallen ge nach ihren geschlechten/ mit ihren schwer
hat wegraumenmüß, ten / spieß vnd bogen .
mduers / welches man

jen / ehe man hat bas

nen an der mauren

wen konnen zc. 14 Vnd besahe es / vnd macht mich auf /
Dd. wiraberten vndsprachzu den ' ratsherzen vnd obersten /

nichtbawen : dieweil vnd dem andern volck : Förchtet euchnit (1)
wacht fichen/vndvns für ihnen / Gedencket an den grossen schreck

wehr ſtellen müssen. lichen HErzen / vnd streitet für ewere bri
der / söhne / tochter / weiber vnd häuser .

wir nemlich an der

gegen dem feind zur

Hiemit geben sie zu
verstehen / daß man

nig instehen müßte :
mit dem baw cin wes 15 Da aber vnsere feinde höreten / daß
wie auch geschehen/ vns war fund worden /machte Gott ihren
erfchcinct. 2nd. rath zu nichte . Vnd wir kehreten alle wider
wie aus dem 15. vers

†
wan wir an der mans

wir die obezhand nicht
haben / ( ats die wir
nicht ges

in
ren bamen / werden zur mauren / ein jeglicher zu seiner arbeit .

16 Vnd es geschah hinfürter /daß der
bühr verichten ton junglingen die helft theten Die arbeit / die an

der helftehielten spiesse/ schilte/ bogen vnd
fallenworten : +D. i. panzer . Vnd die obersten "stunden hinder
febtagalso verführen, dem ganzen hause Juda /

nen . )
f Daß sie vns vfers

wir wollen den an

daß sie deffen nicht

g D. i . offtmal ges o

vb. 7. 7.
h Oder / hutet euch

sollen gewabr werde . 17 Die da baweten an der maur / vnd

wabenet. S. Gen.21. trugen laft / von denen/ diejhnen aufluden /
» Mit einer hand theten sie die arbeit / vnd

für allen denen orten/ mit der andern hielten sie die waffen .

18 Bud ein jeglicher der da bawet / hatte
fagen: shr habt euchfür allen denen orten/dawir wohnen /vnd vondannender weg hergehet /für.

burch welche ihr pfie :
get auß vnd ein zu
geben : Ats wolten sic

zusehen /daß ihr nicht von eweren feinden vberfallen werdet .
örter .

n

i † And . in die vnderste
k . Od . auf die Bollwercke . † And . vnd auf die höhen : oder / fürschiessende / spi

sige örter der felsen / die im Hebr. also genent werden / weil sie weiß / glatt vnd glanzend sind .
1 † And . Edlen / Hebr . weissen . S. drob . 2. 16. ( 1) Num. 14 . 9 . Deut . 1. 21. vnd 20. 3.
m D. i . meiner diener : † Hofteatly / Beampteten /vnd so offtmals in folgend . Ein

jeglicher hinder seinem bauffen : damit sie diejenigen/ so da arbeiteten /antrieben / vnd zugleichbey der
band waren / wann irgend ein noht oder gefahr sich erzeigen fotte . o Od . die lastträger /
deßgleichen die ihnen aufluden : deren jeder mit der einen hand that die arbeit / mit der andern hiett

er einen spieß . p † Od . ( deren ein jeder ) that mit der einen hand die arbeit / die andere aber
hiette den spieß . Hicdurch wird vns als mit lebendigen farben entworffen der zustand der streiten¬
den Kirchen auferden / die mit der einen hand an dem werck des HErzen stats bawen muß / mit der

anderen bereit seyn /die geistliche und teibliche feinde abzutreiben . q † And . das gewehr :

Berst. ein wurffgewehr /cin wurffpfeil / halbe tanzen zc.

14. Er selbs geht den andern mit gutem exempelfür/indemernicht allein
das volck nicht beschwäret /sondern auch sich frengebtg erzeiget .

(2) +Exod.14.25.
Deut . 1. 30. vnd 28. 7.

r Od. also arbeitete

wirnun amwere re.
frühen morgen bis

f D . i. von dem

auf den spathe abend.
t Bis daß die statts

maur aufgebaut fene.
u Diener od. knecht.
x † Hebr . in mits

cenJerufatem.
selbeknaben) wasdies
was, desbasicsaure

y Heb . daß sie (dies

nen / nachts

zur arbeit .
2. D. i . meine Leib.

quardi oderTrabans
ten .

a † D. i. die mir
nachfolgten ." Baftbesnachts:
† damit wir auf den
nohtfall allzeit gerus
ferwären.
gewehr / (wanner/)
rich hauffen ver dent
brufen hatte.) †Ans

c Od . (hatte ) sein

waffer ( holete / noms

thor / da es etliche

dere / ein jeder (hatte )
fein gewehr ( N. wes
gendergefahr) (und)
wasser : N. für dent
durst/ weites indiesen

1.Sam.26.11.Andere
landen heiß war . S.

ein jeder zog sichauf
ан Бабси .

die reichen vnd ges
No es erhub sich ein groß gea + Verft.allermetſt

Sichrey des volcks / vndchrey des volcks / vnd ihrer wattigen / diemitwas
weiber / wider a shre brüder /
die Juden .

C2 2 Vnd waren etliche / die da
sprachen: Vnser söhne vnd tochter find
viel / laßt ons getreide nemmen / vnd essen/
daß wir leben .

C

gemein beschwäreten
chern vñ pfändern die

und vndertruckten /
wie folgt .

bod . viet vroce
vns ( verkauffen ) shre
one

aufdaßwirgetrende
bekommen vnd effentc.
† And . vnseré föhne
vnd tochter / wir /sind
vict. Od.wirmitvas
ferenföchteren/findinvns

groffer anzahl :so vers
schaffe man denn /daß
wir getreyde empfas

3 Aber etliche sprachen : Laßt vns vn¬
fere äcker/ weinberge vnd häuser versezen/
vnd getreide nenunen in der theurung .

4 Etliche aber sprachen: Lassetuns gelten sueſſen/ damite
entlehnen auf zinse dem könige auf vnser
äcker vnd weinberge :

5 Denn vnser briider leib ist wie vnser
leib/ vñshre finder wie vnsere finder : Sonst
würden wir vnser söhne vnd tochter under
werffen dem dienst . Vnd sind schon vnser
tochter etliche vnderworffen / vnd ist kein
vermögen in vnsern shanden : Auch wurs
den vnsere åcker vnnd weinberge der an
Dern .

6 Da ich aber ihr schreyen vnd solche

wort hörete /ward ichsehr hzornig .
7 Und mein hertz ward raths mit mir /

daß ich schalt die rathsherzen vnd die obers
sten / vnd sprach zu ihnen : Wolt ihr einer

auf den andern wucher treiben ? Und ' ich
brachte ein grossem gemeine wider sie/

wirichen.
c Od . wir verses

ten vnsere acker.

sem diese
d + And/ indies

thewrung undſame
theiledaeinstheile daraußents

flanden seyn/weilen
wen/ ibrehausfors
laffen : Anderstheils
feinds von aussenber

mer des volcks tan

sie in währendem bas

haben müssen vnders

weil sie auß forcht des

nichts tonten cinhos
Icn .

e Od . wir entichs
nen gett auf vnsere
äcker vnd weinberge
auf daß wir dem Kös

+
nig fchatung geben.

S. darvonEf.4.
len diePriefier/Le
13. Hiervon waren als

viten vnd andere dies

ner des Tempels bes
freyt . Efr . 7. 24.

f Od . Nun aber

( ohnangesehen ) wir
cines fleisches sind mit vnseren brüderen / (d. i . cben so woht tinder Abrahams vnd Gottes bundss
genossen als sic) vnd vnsere finder (find ) wie ihre finder : gleichwol ( müssen ) wir ihnen vnsere söhne
vnd tochter / zu knechten ( vnd magden ) vnderwerffen : vnd sind schon vnserer tochter ettiche vnders
worffen / vnd ist kein vermögen in vnseren hånden ; denn vnsere ácter vnd weinberg (find ) in anderer
leuthen (handen ?c.) g N. Sie zu lösen / oder sie sind nicht in der macht vnserer hånden .

h † Hebr . mir entbrandte sehr : N. der zorn . i † Od . die Edten . Hebr . die weiss
fen . S . drob . 2. vb . v. 16 . k † And . ihr fordert einen last : oder / legt auf / presset ab / bes
trånget . And . ihr teyhet ein jeder seinem bruder (mit ) beschwerd : vnd so in foigend . Versiche
durch diesen taft / den wucher vnd versehung oder verpfändung der güteren vnd menschen .

1 † Hebr . eigentlich / ich gab : d. i . ich stellete eine grosse zusammenkunft an . m Deo

ren die geklagt hatten . Andere verstchens/daß Nehemia das ganz volckJuda zusammen berufs
fen . † und . daß er groffen Rath gehalten habe mit den vornemsten Häupteren des volcks .

8 Und

Â

met Exod
25. 6. D
23.

EineCercet

LongNojer

aborienbo

RerderF



d.14.25
no28.7.
arbeitete
peroc.
condem
genbis
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dieflatte
boutfoye
od.knecht
br. inmits

fictio
1) vnsdies
lachts
Ddestags

ncineLe
Traban

. i. diemit
1.
Sesnachts
bitaufden
geitgeri

(hatte)fain
(wanner
olete/ncms
chvordan

es eflide
itte.) f
ieder(hatte)
hr (N.
fahr)(und)
9 . fürde
ilesindiese
tigwar.6
5.11.Ande
zogfichauf

Berft.allerm
ichenvnde

i cn/diemiths
npfandent
beschwire

undertrudte

gt.

Od. vielv
vertauffen
vndtochtan
aßwirgetro
ienvndeffas

218. vnserefi
Ochter/wit
Od.wirmit
föhnen/vnd
tochterenfind
eranzabtfor
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getrendeen

ueffen/da
itchen.

De.wirs

onferedda.

† And/ ind

Funger:

orungundis
desvotsto

istheilsdarauf

toidenseyn/

ieinwahrendal
1/ ibrebafin

enmúsica
aen :Underst

itfieaufford

fids vonauf

htstonten

c26. it a

1 geltauf

&fervndwe

ifdaßwird.

8 fchasungga

16 . DarronE

Hiervonn
In diePric

tenvndand

desTempes

cpt.Eft.7.14
f 06.Ne

ohnangelchen
)

vndGottes

rienenunfai

rtochter
t

rg(find)inan

n Getöset . Lev. es.

47,48,49. dißmag in

feyn.

Cap . V. Nehemia .

8 Vnd sprach zu ihnen : Wir haben vn¬
Babylonischegeo sere brüder / die Juden / " erkauft / die den

fängnuß gefchchan Heiden verkauft waren /nach vnserm ver
+ Bermuthlich mögen / vnd ihr wolt auch ewere brüder ver

P.† Sebz.nachder kauffen/ die wir zu vns gekauft haben?
genüge/in/od.bey/od. Da schwiegen sie/ vnd funden nichts zu ant¬

den Babylonieren.

P †
a

achtvnfererhi

EdlenHebre
stauf/prefida

feinfolgend. Ba

re vndmenida

11.
dazufammal
enDesvolds

vnder vns / d. i. so viel

vns möglich war .

9 Od . vnd sotten

dieselbevns verkaufft

worten .

9 Und ich sprach : Es ist nicht gut das

werden? d. 4. fotten jhr thut / Solt ihr nicht in der forchtGottes
wir noch darzu dicje .

459
0

besonder vandetund
o D. i . hielt ich anvögel / vnd ja inwendig zehen tagen aller

ley wein die menge . Noch fordert ich nit fremdenfest da ichdera
der landpfleger foft : Denn der dienstwar
schwer auf dem volck.

Σ19 Gedenck mir / mein GOTT / zum
besten / alles das ich diesem volck gethan
habe .

gaffen / vnd allen die

mirtamenallerleywein die menge aufs
tragen ließ . And .
von allem wein / d. f.
von allerley. Berff.
hung gechan : obert
darben war fürse

man feste am 36
henden tag den wein

auffohnemaß/daman sonsten denselbengewohntichbey gewisser maßaufcheitete.
ohnangesehen ich diesen vnk often anwendete .
meiner .

q Wie drob . . 14 .
Pt D.

I Od :
† Nicht als wann ich etwas darmit verdienct hätte / sondern weil du genadige

lich vnd sehr mittiglich verheissen hast / zu belohnen, was man deinem volck gutes beweiset . Vergl .

nige seyn/diesievon wandeln / vmb der schmach willen der Hei cap.13.22,

wolterfagen:dasge den vnser feinde ?euchabtaufften? His

burt sichkeines wegs .

Wuf daß vns

Schmacherzette / vnd

of
"

10 Jch vnd meine brüder / vnd meine
Go other knaben / haben ihnen auch gelt gethan / vnd
wirdurchvnserevn, getreide / den wucher aber haben wir nach

vnfern brüdern ihm gelassen.barmherzigkeit gegen

nicht vrsach geben /
daß er vns in noch

menlasse.And. verftes

II So gebt ihnen nun heutigs tags wi¬
grössere schmach tom der jhre åcker / weinberge / olgarten vnd hau¬
ben es also/ vmbder ser / und den " hundersten am gelte / am ge

lich vnsere widerfäs treide / am most / vnd am öle / *das jhr an

Schmähen /nichtdar ihnen gewuchert habt .

schmach2c. damit neme

cher/die vns ohne das

auß vrsach nemmen /

schmähen / als vne
ons noch mehr zu 12 Da sprachen sie : Wir wollens wider

barmherzigevndgets geben/vndwöllen nichts von ihnenfordern /
hige leuth:vhoGot und wollen thun wie du gesagt hast . Vnd ich
fteren: Wie auch rief den priestern / vnd nam einen eid von

jhnen / daß sie also thun solten .
vns schmächlich zu
verweisen/daß wir an

einander begehen dass
jenige / was wir an
ihnen gescholten vnd

gehaffet haben .

wir auch gelt vñ forn

2 a13 Auch schüttelt ich meinen busen
auß / vnd sprach : Also schrittele Gott auß

+And. forderen jederman von seinem hause /vnd von seiner
vonihnen ? Sihevb. barbeit / der diß wort nicht handhabet / daß

gen / daß er der ges er seyaußgeschütteltvnd lär . Vnd diegan
verschone / und daß Begemeine sprach / Amen : Vnd lobten den
ihnendefigteichen ge- HErren . Und das volck thet also .

7. 7. Nebemia wit fas

auf alle

bühre zu thun .

t † And. laffet vns
doch diesen last nach

Das VI . Cap .
1. Die Heidnische Umptleuth fordern Nehemia tiftiglich zu einem ges

fpräch s . Auf seineverweigerungwirfft ihm Saneballat für er gebemit
meuterey vmb/ 8. Welches erverneint/ 10. Semajawarnetihn fäische
lich / 11. Er aber erzeigt sich vnerschrocken / 15. Die stattmauren wers
den vollendet / 17. In der statt seind etliche verzather /die es mit dem
feinde hatten .

a † Od. aufgesetzte

No da Saneballat / Tobia
ond Gosem der Araber / vnd Berg.brob.3.vb.7.3¬
andere vnsere feinde erfuhren /
daß ich die mauren gebawet
hatte / vnd fein licke mehr
daran were ( wiewol ich die

thür zu derzeit noch nichtgehenckt hatte in
den thoren )

b

2 Sandte Saneballat vnd Gosem zu
mir / vnd liessen mir sagen : Kom vnd laß
vns zusammen kommen in den dörfern / in
der fläche Ono . Sie gedachten mir aber

böses zu thun .e

C

3. Ich aber sandte botten zu ihnen / vnd
ließ ihnen sagen: Ich hab ein groß gescheft
außzurichten / ich fan nicht hinab kommen /
es möchte das werck nachbleiben / wo ich die

14 Auch von derzeit an/ da mir befoh- handabthet/ vnd zu euchhinabzöge.

laffen:wie drob. *. 7. len ward ein landpfleger zu seyn im lande
u

4 Sie sandten aber wol viermal zu mir

auf dieseweise: Vnd ich antwortet ihnen

Di in einem
vb.v. 7. And.Ces

phirim/welches sie für

der dörfferent. S . Juda
12:
cinen eigenen nation

nesortshatten : wie
Cephira / drund . 7 .
*
that .

6 Ebene : † und .

d I' mstandiBensbund.c. 11.

e † D. i . mich vmbe
zubringen .

+ seb. nachdem
setben wort . Vnd so
in diesem vers baid

widerumb .
&tund.Gafmu

fem/derAraber.
h † Andere/nach

drob . . 2. genant Gas

oder / sich lassen anses
hen : Und . nach diesem
worten /od. nachdem
Heb.nachdiesenwoman hiervon redet .*

worsSie hatten she Juda /nemlich vom zwenzigstenjahr an bis
ren brüderen zum wus

habt alle monat eins e
von hundert /das war

ther abgefordert ge in das zwey vnd dreissigste jahr des fönigs
Arthasastha / das sind zwelf jahr / nehret

destabreselfsom ich mich vnd meine bruder nicht von der
fchaffet Nehemia ab landpfleger kost.

jahrs zwelff
:

dieweil es widerGot
tes gesetzwar /welcher
befohtenhatte / daß sie

hren brüdern nem

f

15 Denn die vorigen landpfleger/ die
gar feinen wuchervon vor mir gewesen waren / haiten das volck
menften /Exod.zz. beschweret / vnd hatten von ihnen genom25. Lev. 25. 36. Deut . men brot vnd wein / darzu auch vierzig se
x +And.daß be fel filbers : Auch hatten ihre fnaben mit

ret. Und. daß ihrih, gewalt gefahren vber das volck : Ich thet
aber nicht also / vmb der forcht Gottes

23. 19.

jhnen habt abgefordes

nen gelisen habt .

y † Ihne den end
absunemmen / oder willen .
dessen zeugen zu seyn /

Gott desto mehr zu

h

vnd durch ihre gegens 16 Auch arbeitet ichan dermauren ar
wart die gewissen vor beit / vnd kauft keinen acker/ vnd alle meine
verplicht.S.1.Reg. fnaben mußten daselbst an die arbeit zu

†EineCeremos hauffe kommen .
8. 31,32. Num. 5. 19 .

ny bey dem eyd vnd
verfluchung dieser zeit 17 Darzu waren der Juden vnd ober:

auf diese weise.
Da sandte Saneballat zum fünften

mal zu mir seinenknabenmit einemoffenen
briefe in seiner hand .

ge¬
6 Darinnen war geschrieben : Es ist für

dieHeiden kommen/ vnd &Gofemhats
sagt/daß du vnd dieJuden gedencketabzu
fallen : Darumb du die mauren bawest/

"vnd du wöllest jhr fönig seyn ¹ in diesen
sachen .

i

ten / sachen / dingen .

in
i Hebr . ein König
Juda : d. t. Wir

babennuneineneige
nen König vnder vns

k Und . Nun wird
es von dem König

dem diese sachen sind :

d.
gehört werden/ nach

i. wie diefeſachen
nachdem diefe

If Wiewirtons
aber
hergegangen seind :

wort find .

nen fürtommen / daß
wann der König in
Perfon diß vernimt /
nicht erzorne / vnd ein

vnd vns alle fürneme
mt N. so viel als

an ihnen war /es war

7 Vad du habest die propheten bestellet / großvbetwider dich
die von dir außschreyen sollen zu Jerusalem /
vnd sagen : Er ist der könig Juda . Nun sbrabsehen indiesem

solches wird für den fönig kommen: Soften dine fordéfomme nun / vñ laß vns mit einander rath damiteinzuiagen. Ute
schlagen.

allem /

so drund . # . 14. Vers
gleiche Pf . 56. vb .* .z .
Jer . 2. vb. .

8 Jch aber sandte zu ihm / vnd ließ ihm
sagen: Solches istnit geschehen/ das dugebräuchlich. ſten hundertvnd fünfzig an meinem tische/ sageft/ Du hast es auß deinem Herzener: free( Er )mets+And.meinen diezu mir kommenwaren außden Heimet:oder/ ich schüttes den /die vmb vns her sind .

a
arm / d. i. meinen er

te meine mantel auß /
meine arm zugleich
aufstreckende.

gut /das er mit seiner

m

dacht.

n

m9 Denn sie alle wolten vns forchtsam
machen / vnd gedachten / Sie sollen die
hand abthum vom gescheftdaß sie nicht ar
beiten : Aber ich stärckte desto mehr meine

18 Vnd man " macht mir deß tages ei
bD. . von feinem nen ochsen / vnd sechs erwehlte schafe vnd

d † And. daser(N.der KönigArthasastha / oder / GOtt durch den König ) mihr befohlen hat .Efr . 6. vb. . 14. f Beicheich/als (andpfleger / vomvolckhätte mögen forderen/wie hand .

arbeit erworben bat . c † S . Num. s . vb . . 22 .
et Se

die vorige landpfleger gethan hatten . † And . das brodt : d. i . die vnderhaltung /die der Königden Landvögten zugesagt hatte . g Etliche verstehen / daß sie hernach an stat brodtvnd weins / so viel geits des tags genommen / vnd ihre tost so hoch angeschlagen haben.h † Ramt . für jeglichentag . Von Seckien S . Gen. 20 . vb . v . 16 . i Halffich auch diemaurenwider aufbawen /vnd schoßdas meinedarzu . Wie drob. cap. 4. durchauß .k Mit dem andern theils zu arbeiten / theits die waffen zu halten . Sihe drob . 4. &. 16 .1 Mir der feinde anschlag wider den angefangenen baw der statt kund zu thun . SiheBrob. cap. 4. 7. 12. † Vnd dem Gottesdienst beyzuwohnen.wohneten . m Vnder welchenfie
1. Bereitet mir zu / zu meiner tafel .

10 P Vnd ich fam ins hausa Semaja
des sohns Delaja / des sohns Miehetabeel/

n † And. sagendes
R. bey sichseiber .

o Hebr . darumb

ne hände . Diß wird
von vielen genomen
als ein gebatt Rehea
mia zu GOtt / wider

dieanſchtigseiner
also:Nunaber/wit
den ; ed. es istvmb

feinde . Und . gebens

ich meine hände stare

mein : hände zu ftdra
cken : d. i . ich wil nur

beſto wackerek vnd
muthiger seyn .

+Das vorherge
hende hatten die auss

serlichefeinde gethan : Nun erzchtet Nehemia /was ihme von seinen falschen brüderen von innen
wider fahren se ye . q † 1. Chron . 24 . 18 . wird gedacht eines Dalaia / daß er der drep
vnd zwenzigsten ordnung fürnemster Priester gewesen sepe/ deffen Nachtomiing /nach ctticher meie

nun dieser Semaja gewesen .

Mmm if ( vno



tammeren / die am

Sperzet / vonwegen eis

460 Das Buch

In einer der ( vnd er hatte sich verschlossen) vnd sprach : |
Tempel waren /ver: Laß vns zusammen kommen im haufe Got
nes getübbs für Ne tes / mitten im tempel / vnd die thür des tem¬
ches erdarinnenwot pels zuschliessen : Denn sie werden kommen
bevollbringen/wieer dich zu erwürgen / vnd werden bey der nacht
cháte er allein/onder fommen /daß sie dich erwürgen .

hemia wolfahrt / wels

fürgab : Solches aber

dem schein der heiligs
tett mit seiner weissas
gung / als wefi fie von

Nehemiam zu betrics t

f .11 Jch aber sprach : Solt ein solcher |
Gott hertame / den mann fliehen ? Solt ein solcher mann / wie
gen. S. 1.Sam.21.7. ich bin / in den tempel gehen / daß er leben
Ichein gut gewiffen dig bleibe? Jch wil nichthineyngehen.

12 Denn ich merckt / daß ihn Gott *nit
meinberuffvndwere gesandt hatte : Denn er faget wol weissa¬

f Wie ich bin / † der

habe / vnd gänzlich
versicheret bin 7 daß

von Gott seye . Hier ,
außkonnteNehemia gunge auf mich : Aber Tobia vnd Sane¬
feineweissagung nicht ballat hatten ihm gelt gegeben .
auch abnemmen / daß

von Gott wäre .
t Auß forcht vnd 13 . Darumb nam er gelt / auf daß ich

sagbeit/fich daselbst mich förchten solt / vnd also thun vnd sinsu verbergen .
a

Z

+ Gleich wie digen / daß sie ein böß geschrey hetten / damit
Ger indas hausGor- fie mich låstern möchten .
bisweilen die vbetthå

tes pflegen zu fliehen .
Sihe Exod . 21. 14.

b

Cap . VII .
d † And. vber /od.

tem / N. gab er ihme

e † N. in der that

dieses wörtteins /Gen .

vogt zu Jerusalem ( Den er war ein tre betreffend Jeruſa,
wer man /vnd gottsförchtig für viel andern ) befeht.

3 Vnd sprach zu ihnen : Man sol die vndwarheit. S. von
thor Jerusalem nicht aufthun / bis daß die steicher bedeutung
sonne heißwerde / vnd wenn man noch s ar 27.12. vnd dieaußtes
beitet / sol man die thür zuschlagen vnd ver
rigeln . Vnd es wurden hiter bestelletauß
den bürgern Jerusalem / ein jeglicher auf
seine hut / vnd vmb sein haus .

h

i

gung allda .
f t D . l. biß es

botasis.
(sodiewachthaben)

g Od . vnd wendie

noch darbey stehen /so
sollen die thüren zue
geschloffen werden !

verigeln . † Oders
4 Die statt aber war weit von raum / vndihr fote fiefetbs

vnd groß / aber wenig volcks ' drinnen / vnd also: wenn sie die
die häuser waren nicht gebawet .

n 0

m darbey stehen / die
pforten werden ges

seyen / wegen der mens

5 Vnd mein Gott gab mir ins hertz/ daß schlossen haben/betas
ich versamlet die rathsherzen vñ die ober : obsie rechtgeschlossen

sten / vnd das volck/ sie zu rechnen / Vnd ich ge der feinden von
fand ein register ihrer rechnung /

f

I

t

aussen vñ von innen.
And . allweil sie noch
auffind /N . das volck.

h † And . taffet fie
die thüren schliessen:

die wachtwar

6 . Die vorhin herauf kommen waren
auß dem gefengnis / die Nebucadnezar / M. aufden Abend.

der fönig zu Babel /hatte weggeführt / vnd
Jerusalem wohneten / vnd in Juda / ein federdasquartierder

jeglicher in seiner statt .

14 Gedencke / mein Gott / des Tobia vnd
Auchwaren die this Saneballat nach diesen seinen wercken/ zu
ren in den pforten auch des propheten Noadja / vnd der an
drund.7. . .alsodaß dern propheten / die mich <wolten abschre¬
noch nicht angehengt .

weuen es ein ansehen
hatte/ daß Nehemia cken .
des nachts in gefahr
wäre / dieser Semaja

also bestellet / daß ein

statt halff bewachen/
in welchem er wohe
nete .

Hebr . handen . S. Ge¬

7 Vnd waren kommen mit Serubabel / + Od. begriff
Jesua / Nehemia / Asarja / Raamja /Nahe - nef.34.21.Jud.18.20.

15 Vnd die maur ward fertig im fünf mani / Mardochai / Bilsan / Misperet / B Eff.22.18. mit der
gevai / Nehum vnd Baena . Diß istdiezahl Hebr. in thres
der männer vom volck Israel .

е
ob er ihne aufguter vnd zwenzigſten tag des monden Elul / in

zwey vnd fünfzig tagen .wolmeinung verber , f

genwolle/waraber
ein lauterer betrug .
And . vnd teben . (oder /
Tebendig bleiben?)
As wolte er sagen :

tod zugewarten oder

ich wider Gottes bes
feht in den Tempel
gienge .

316 Vida alle vnsere feinde das höreten /
forchten sich alle Heiden / die vmb vns her

Ich wurde dochden waren / vnd der muth entfiel jhnen : Denn

suförchten baben/was sie merckten / daß diß werck von Gott war .
17 Auch zu derselben zeit waren viel der

obersten Juda / deren brief giengen zu
er mit lift undbetries Tobia / vnd von Tobia zu ihnen .

18 Denn ihr waren viel in Juda / die
von meinem beruff ihm geschworen waren : Denner war ein
abbatten/v zuschan schwager Sachanja / des sohns Arah / vnd

x Sondern daß

geren vmbgieng / dies
weil er mich wolte
Cleinmüthig machen /

den bringen .

an / als wann er mich

k

i

y Nam fichwoht sein sohn Johanan hatte die tochter Meful¬
außgöttlicher offen- lam / des sohns Berechia /
bahrung für schaden
vnd gefahr warnen
wolte .

n O19 Vnd sagten gutes von ihm für
z † WiderGot mir / vnd brachten meine rede auß zu ihm :

tesgeſetz vndmeinen So sandte denn Tobia brief mich abzuberuff . S . drob . vb.
# . II .

P

a † And.aufdaß schrecken.
fie etwas möchten haben zu einem bösengeschren: b.t. mir einen bösennammenzumachen : ober/einböß geschrev von mir aufzubringen . Bergt . Ecclef . 7. vb. y. 1.

3der

b † Und ihren : Hebr . seinen ;
das kan man auf einen oder jeglichen von diesen deuten /oder auf Semaja /der sich von ihnen zu diesen
bösen wercken hatte bestellen lassen . c Hebr . der Prophetin : Welche sich dieses titcis fäisch¬
lich angenommen . d † And. gesucht haben : wie drob . v. 9. S . allda .
sechste Monat der Juden /welcher theils mit vnserem Augufto , theils mit dem September vberein
tomt . f † Nach dem sie angefangen hatten zu bawen . Dieser vmbstand dienet zu vergröß
ferung der gnade Gottes / dic er /den feinden zu trotz / seinem volck bewiesen . g † And . vnd

diefem tein macht mehr haben wurden /die Juden zu bestreiten . Bergi . Job . 12 . . 3 . mit der außlegung .
Oder /sie saben sich entfallen : N. von ihrem hochmuth / hoffnung vnd anschlagen . h † Eds

ſie verficten ſehrin ihren augen: d.i. ihr geſtat verfiel aufvnmuth;oder/es dauchte fie/daßsienach

te . Hebr . Weisse . S . drob . cap . z . vb . . 16 . it And.auchschriebeninden tagenEdieJuda
viel briefe : Hebr . vermehreten ihre briefe . k † N. die briefe / welche Zobia wider schriebe .

1 And . vict in Juda hatten ihm geschworen . Hebr . Herzen /oder /meister des ends : d. i . ends¬
genossen /jhme mit end verpflichtet . Diß waren die früchte der verbottenen ehen /die allhie erzehlet
werden .
fagende . 0 † And . gutthätigkeiten . Hebr . gütigkeiten . P † And . Zobia (denn )
sandte briefe . And . daß Tobia brief gesandt hatte zc. in dem sie es nemmen für die wort / die Nehes
mta zu ihnen gerede hatte . 9 Wick . 9 .

8 Der kinder Pareos waren zwey tau¬
sent / hundert vnd zwey vnd sibenzig .

9 Der finder Sephatja / dreyhundert
vnd zwey

10

nosibenzig .

10 Der finder Arah / sechshundert vnd
zwey vnd fünfzig .

mitte .
m † Verst . nicht

aufgebawet .
n † D. i . auß allem

Srtern / auf den ersten
tag des fibenden Mo.
nats / wachte ich hers
aufkommen/dacjenis
ge fürzunemmen / dess
fen in den fünffolgen ,

den Capiteingedacht
wird .

o † And . die Ed ,
ten . Hebr. die weissen:

Hebr . fie aufzue

Geburtregister . tn .
dere / die Geschlechter

II Der kinder Pahath Moab / vnder S.drob.z.vb..16.
den kindern Jesua vnd Joab / zwey tausent / schreiben nachsbrem
achthundert vnd achhehen .

12 Der finder Elam / tausent / zweyhun
dert vnd vier vnd fünfzig .

zu rechnen:N. durch
dieses mittel zu wiss
fen was für Ges
schrechter von atters

13 Der finder Sathu / achthundert vnd her gen Jerufalem
fünf vnd vierzig .

14 Der finder Saccai / sibenhundert vnd
sechzig.

15 Der finder Bennui / sechshundert
vnd acht vnd vierzig .

16 Der finder Bebai / sechshundert vnd
acht vnd zwanzig .

17 Der finder Asgad / zwen tausent /
Dreyhundert vnd zwey vnd zwenzig .

18 Der kinder Adonikam / sechshundert
vnd siben vnd sechzig .

19 Der finder Bigevai / zwey tausent
m to Sohnssohn . n + Und. auch erzehleten fie: Hebr. siewaren vnd siben vnd sechzig .

a † In der statte
pforten . Vergl . drob .
6. 1. vnd 3. vb . . 3 .

b † Ihrem dienst
abzuwarten .

c Burgvogt .

Das VII . Cap .
1. Nehemia laßt die chor hencken /vnd die statt fleissig bewachen / 4. Bes

dencket sich durch Gottes eingebung auf mittel /Jerusalem mit genugsamen

20 Der finder Adin / sechshundert vnd
fünf vnd fünfzig .

21 Der finder Ater von Hiskia / acht
vnd neunzig .

gehörten / damit die
zahl der Ennwohne
ren möchte vermeh
ret / vnd da es von
nöthen /andere benges
fügt werden .

Hebr. ein Ges
burtregister der jenis
gen /die zu erst herauf
tommen waren / vnd

fand (also) drinnen
geschriebe : (wie folgt
# . 6. )

diejenigen/dicindies
r Hebr . dieß find

fer landschafft ( Bas

bylonien ) gewohne
haben / vnd)hinauf
gezogen sind auß der

gefängnuß /in welcher
gewandert waren die/

König zu Babel /hats

fe weggeführet / vnd

fo Nebucadnezar/

in widerkommon
gen Jerusalem vnd in

Juda / cin jeglicher in
feine statt . † N. mit

dem FürstenSeru
babet vnder dem Kös

nig Cores od. Cyrus .
1 † Knd. vnd fand

also : ) Dieß sind die

tinder der landschaffts

22 Der kinder Hasum / dreyhindert vnd darinn geschrieben
Eynwohnerenzu versehen/vnd in gute ordnungzu bringen/ warzuergutbes acht vnd zwvenzig .findet / alles volck zu verfamten /vnd das geschlechtregister deren / so mit Seru¬
babet auß der gefängnuß aufgezogen waren / zu vbersehen / welches er findet /
vnd allhie einführet / 70 . Freywillige gaaben der Obersten vnd des volcks
zu erhaltung des baws des Tempels .

b

A wir nun die mauren geba
wet hatten / henget ich die
thir / vnd wurden bestellet
die thorhüter / senger vnd Le¬
viten .

2 Vnd ich gebot meinem
bruder Hanani / vnd Hananja dem pallast

23 Der kinder Bezai / dreyhundert vnd dieaufzogenausder
vier vnd zwenzig .

24 Der kinder Hariph / hundert vnnd
zwelfe .

gefängnuß / der wegs
geführten / die Rebus

cadNezar zc. S. von

diesemRegiſter /Elt.
2. vb. v. 2. vñ die auße

leg . vber das ganze
Capitel .

t25 Der findes Gibeon /fünf vñ neunzig . † And. vnd(die)
26 Der männer von Bethlehem vn N widergekehrt findnach

topha / hundert vnd acht vnd achzig .
27 Der männer von Anathot / hundert

lond acht vnd zwenig .

Jerusalem

28 Der
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Cap . VII . Nehemia . 461
28 Der männer von BethAsmaveth / | ren die kinder Sotai / die kinder Sophereth /

zwey vnd vierzig . die finder Prida /
29 Der männer von Kiriath Jearim /

Caphira / vnd Beeroth / sibenhundert vnd
drey vnd vierzig .

30 Der männer von Rama vnd Gaba /
sechshundert vnd ein vnd zwenzig .

31 Der männer vonMichmas / hun
dert vnd zwey vnd zwenßig .

32 Der männer von BethEl vnd Ai /
hundert vnd drey vnd zwenzig .

33 Der männer vom andern Nebo/
en vnd fünfzig .
34 Der finder des andern Elam / tau

ſonſt Nobe genant/ sent /zweyhundert vnd vier vnd fünfzig .
35 Der finder Harim / dreyhundert vnd

zwenkig .

1. Sam. 21. 1. vnd von
diesem tetsten wird
allhic geredt .

36 Der finder Jereho /dreyhundert vnd
fünf vnd vierzig .

37 Der kinderLodhadid vnd Ono / fiben
hundert vnd ein vnd zwenzig .

38 Der finder Senaa /drey tausent neum
hundert vnd dreissig .

3. 9 Die priester. Der finder Jejada /
vom hause Jesua / neunhundert vnd drey
vnd sibenzig .

40 Der finder Jmmer / taufent vn zwey
vnd fünfzig .

41 Der finder Pashur / tausent zwey:
hundert vnd siben vnd vierzig .

42 Der finder Harim /taufent vnd siben¬
zehen .

43 Die Leviten . Der kinder Jesua von
Kadmiel / vnder den kindern Hodua / vier
vnd sibenzig .

44 Diesenger . Der kinder Affaph /hun
dert vnd acht vnd vierzig .

45 Die thorhüter waren /diekinder Sal
lum / die kinder Ater / die kinder Thalmon /
diekinder Akub / diekinder Hatita / diekinder
Sobai / Allesampt hundert vnd acht vnd
dreissig .

46 Die Nethinint . Die kinder Ziha /die
tinder Hasupha / die kinder Thabaoth /

47 Die kinder Keros / die kinder Sia / die
finder Padon /

48 Die kinder Libana /die kinderHaga
ba / die finder Salmai /

49 Die finderHanan/ diekinder Gid:

58 Die finder Jaela / die kinder Darkon /
die kinder Giddel /

59 Die finder Sephatja /die kinder Ha
til / die kinder Pochereth von Zebaim / die
finder Amon .

teSalomo/ warendreyhundertvndzwey
60 Aller Nethinim vnd finder der knech

vnd neunzig .

nemlich Cherub / Ad

61 Vnd diese zogen auch mit herauf /
* Mithel / Melah / Thel / Harsa / Cherub / y Oder/ vnd diefe
Addo vndJmmer :Aber siekonten nit an¬
zeigen ihrer våtter hans / noch ihren samen/
obsie auß Israel weren .

62 Die finder Delaja / die kinder Tobia /
vnd diefinder Nekoda /waren sechshundert
vnd zwey vnd vierzig .

63 nd von den priestern waren die fina
der Habaja / die kinder Hakoz / die kinder
Barfillai / der auß den tochtern Barfillai /
des Gileaditers / ein weib nam / vnd ward
nach derselben namen genennet.

64 Diese suchten ihrer geburt register /
vnd da sie es nicht finden / wurden sie loß
vom priesterthumb .

2

donvndImmer 80
ThetMelahwnThes
gen auch herauf von

Harfa / aber sie tonna
ten 26.

6 ; Vnd Hathirsatha sprach zu ihnen :
Sie solten nicht effen vom allerheiligsten / z † Hebr. heilige
biß daß ein priester auffam mit dem Liecht
vnd Recht .

heiligkeiten.
at Bißanhero isk

das Register (warvon
Efr . 2. vb. . 2. ) widers

66 Der ganzen gemeine / wie ein mann / hot: Nun folgtwas
war zweyvnd vierzig tausent dreyhundert
vnd sechzig .

67 Außgenomen ihre knechte vnd mag
de/ der waren siben tausent / dreyhundert vn
siben vnd dreissig/ vnd hatten zweyhundert
vnd fünfvnd vierzig senger vnd sengerin /

68 Sibenhundert vnd sechs vnd dreissig
roß /zweyhundertvn fünf on vierzigmäuler /

69 Vierhundert vnd fünf vnd dreissig
kamelen / sechs tausent / sibenhundert vnd
zwenzigesel.

b
70 a Vnd etliche der obersten våtter ga

ben zum werck. Hathirsatha gab zum
schatz tausent agulden / fünfzig becken / fünf
hundert vnd dreissigpriesterzocke.

beförderungdes Gotetesdiensts / nach dem
guten erempet Efra
cap . 2. 68, & c . gethanfy. Und eintheitvon
väteren
daws des Tempels.

den häupteren der

b zu erhaltung des

Ein gleiche stewr war
auch zuvor geschchens
cheNehemiaausBas
vonwelcherEfi.2.68.
cap. 8. v. 9. vnd10.1.

ners/Elf.z.vb.

bylonien komen warf

ċ D. i. Nehemia

d Oder / drachmen
golds : deren ein jede

ohngefährlicheindus
folgend.S. Eft.2.vb.
caten machet : also in

: 69 :
e Fast gleichewore

finden sich auch Efr . z.
70 . wie auch der ans

es einerten his
beyns

71 Vietliche obersten våtter gaben zum anfangdescap.3.Ef¬schatz ans werck zwentig tausent gulden / tvbereinkommt:Aber
zwey taufentvnzweyhundertpfundsilbers, fori:defsenesbot

72 Und das ander volck gab zwenig zuvorzugetragen/vns
tausent gülden / vnd zwey tausent pfund fil¬50 Die finder Reaja /die finder Rezin / bers / vnd siben vnd sechzigpriesteriocke.die kinder Nekoda /

del / die kinder Gahari .

51 Die kinder Gasam / die kinder Bsa /
52 Die kinder Paffeah /die kinder Bef

†And.Nephi sai / die kinder Megunim / die kinder Me¬
phusfim /

fchefim.
8

53 Die finder Bakbuk / die kinder Haku¬
pha / die kinder Harhur /

f

Esra hat sich lang

der Serubabet / ebe
noch Esra aufBas
bylonien tommen
war : Dieses aber lang
hernachvaderNehesinia .

die thorhüter / die senger / vnd *etliche des
73 Vnd die priester vnd die Leviten /

volcks / vnd die Nethinim / vñ gang Jfrael / † Dasaufder
setztensich in ihre ståtte .

Das VIII . Cap .
1: Das Gesetz wird in offentlicher verfamtung dem volck vorgelesen vnd

ausgelegt durch Esra vnd die Leviten / 10. Das volck erschrickt darüber /54 Die kinder Bazlith / die kinder Me vnd weinet/ wirdaber durchNehemia / Efra vnd die Leviten getröstet/
hida / die kinder Harsa /

55 Die kinder Barkos / die kinder Siffe¬
ra / die kinder Thamah /

56 Die kinder Neziah / die kinder Ha
tipha .

57 Die finder der fnechte Salomo was

14. Darnach wird das Laubhüttenfest mit grosser frewd vnd folennitet
gehalten .

b

f f And . (etliche )
des volcks .

Babylonischen ges
fängnuß widerkoms
men war

A nun herzu kam der ſiben Sza
de mond / vnd die kinder If
rael in ihren ståtten waren /

versamlet sich das ganze b.brob. 7. 5.
volck wie ein mann auf die *. .

C

Mmm iij

c . Jud . 20. 16:

breite



play : also . 3.
e
f † Von Mose

462
d с

Das Buch Cap . IX .
in Berff . in dem/

was eigentlich ihr

traff : Od. daß sie ver

(1) Exod.23.16,
12.&c. Deut. 16. 13.
Lev . 23 . 34 , Num. 29 .

Oder/ auf dem breite gassen für dem wafferthor / vnd | frewdemachte : Den siehatten die wort ver
Sdrob . 3. 26. Sprachen zu Efra dem schriftgelehrten / daß standen / die man jhnen hatte kund gethan , apr vnd dienſtbes

außGottes befehtges er das gesetzbuch Mose holete / das der 13 Vnd des anderen tages versamleten föunden dasgesah.
fchrieben / vbergeben HErr Ifrael gebottenhat .und beyfetegelegt oder sich die obersten våtter vnder dem ganzen
aufbehalten / damit es 2 Vnd Efra der priester brachte das ge- volck / vnd die priester vnd Leviten zu Esra

fetz für die gemeine / beyde männer vnd wei dem Schriftgelehrten / daß er sie die wort n † Heb . durch die

nd . 24 . & c . ber / vnd alle die es vernemmen fonten / im des Gesetzes vnderzichtet .
smann an biszu dem ersten tage des sibenden monden /

zu gewissen zeiten dem
voick fürgelesen wurs
S . Deuter . 31. 9,& c.

g † Heb . von dem

weib .
h † Andere / vom

( morgen ) tiecht an .

3 Vnd lase drinnen auf der breiten gaf
if unddieohren sen/ die für dem wafferthor ist/ von liecht

Dessangen volksmorgen an bis auf den mittag / für mann
buch: d.i. fichorchten vnd weib / vnd wers vernemmen font . Vndd. i . feitohne
werdruß sehr fleissig des ganzen volcks ohren waren zu dem ge

Hebr. aufet setzbuchi gefehret .

waren zu dem gesetzs

Die gange

auf

Bem thurn des hottes :
d . i. auf einem hölhis

berPredigstul genent /

ründe vnd höhe einem

k
4 Vnd Esra / der schriftgelehrte / stund

men churn:Asowird auf einem hulzen hohen stul / den sie ge¬
weiterwegen seiner macht hatten zu predigen / vnd stund neben
churnähnlichwar. hm ' Mathithja / Sema / Anaja / Bria /
Schriftgelehrten vnd Hilkia /vnd Maeseja /zu seiner rechten : Aber

zu seiner lincken / Pedaja / Misael / Malchia /
m † Dd.Hasbe Hasum / " Hasbadana / Sacharja " vnd

† And. (vnd) Mesullam .

1 Diese waren auch .

die fürnemste vnder
den Leviten .

Sana .
nt

Mesullam .

als das ganze volck :
to Stund höher s Vnd Esra thet das buch auf für dem

† sodaß fieihne ganzen volck : Denn er raget vber alles
dere/ Erwar oberals volck : Vnd da ers aufthet / stund alles

volck .

(1)

m

n

14,15 .

hand : d. i . durch den
dienst .

o † And . vnd daß

machen : S . von dies
14 Und sie funden geschrieben im Ge - fteesfottenrüchtbar

setz / das der HErz durch Mose gebots fem aufruffenderSes
ten hatte /daß die kinder Jfrael in laubhut
ten wohnen solten aufs fest im sibenden
monden .

f

fien/den befetch Gote
Seb. cinefin

tes / Levit . 23. . 4 .

laffen durchgehen .S .
von dieser art zu res
den Efr . i . vb. . I .

9 † Hebr . blätter
von dibaumen : d. i .
zweygemit blätterent
Bergt . Levit . 23. 40.

r † Od. zwenge von
( andern ) ölechten

bäumen. Und.füchetenbäumen .
f † Die voll zweng

vnd blätter seind .

waren bey ihnen flach

vnd stes

u S . 2. Chron. 33.

raetiten indasgelobs

2

Ge
10

Gen.
× Welcher die Is

Geni
Gen.
Ge

15 ° Vnd sie liessens laut werden / vnd
Paußruffen in allen ihren stätten / vnd zu
Jerusalem / vnd sagen : Gehet hinauß auf werf. Lefolgend
die berge / vnd holet ölzweyge / *harzbaum¬
zweyge / myrtenzweyge / palmenzweyge / vnd
zweygen von dichten bäumen /daß man
laubhütten mache /wie es geschrieben stehet . c Dann die dächer

16 Vnd das volck gieng hinauß /vnd ho- vnd eben / daßman
leten vnd machten ihnen laubhütten / ein jeg enfonte. G. Deut.
licher auf seinem Dach / vnd in ihren höfen / 22.vb. .8.
vnd in den " höfen am hause Gottes / vnd vb. . .
auf der breiten gassen am wafferthor / vnd
auf der breiten gaffen am thor Ephraim .

17 Vnd die ganze gemeine deren / die
6 Vnd Esra i lobet den HErzen / den auß dem gefengnis waren wider kommen /

aufgelesenhat : the groffen GOtt : Vnd alles volck antwortet / [ machten laubhütten / vnd wohneten drin
†S. Num. s. vb. Amen / Amen / mit ihren hånden empor / [ nen : Denn die kinder Israel hatten fint der

Do. neigeten vnd neigten sich/ vnd betteten den HErzen zeit Josina des fohns Num / biß auf diesen
fichfürdemHErzen ; an mit dem antlitz zur erden .

t † Welche auch iho 7 Vnd Jesua / Bani / Serebja / Jamin /
ten/dasvolck/weiches Afub / Sabthai / Hodaja / Maeseja / Klita /
Partheyen vertheiter Aſarja / Josabad / Hanan / Plaja / vnd die
wemmen aus Leviten " machten das volck daß aufs gesez

merckte / vnd das volck stund auf seiner

alle sehen konten . Uns

Tes volck .
p Anzuhören die

wort des gesatzes .
q Nach dem er

Bretsch / segnete .

* . 22.

wic drund . 9. 7. 3.

re süt oder sitze hats

in vnderscheidentiche

war /zu vnderweisen ;

cap . 9. v. 4.

I

wolckbasgefah: lege ftette .
ten das gesat dem
vold auß .

x D. i .war abges

X

8 Vi sie lasen im gesetzbuch Gottes klår
theit ingewissehauf lich vnd verständlich / daß mans verstund

Menge: alsodaßein da mans lase.
fen von wegen der a

jeglicher von den ges
meldten Leviten einen

denselben zu lehren .

9 Bud Nehemia / der da ist Hathirsatha /
hauffen fürsichham, vnd Efra der priester / der schriftgelehrte / vnd

Hebr. (waren)über die Leviten / die das volck aufmercken mach
Biteben alle fiehen an ten /sprachen zu allem volck : Dieser tag ist

heilig dem Herzen ewerm Gott : Darumb

jhrem stehen : das ist /

shren örteren / auf
merckende .

y Od . vnd legten
esauß:erkläreten den sehr nicht trawrig / vnd weinet nicht : Den
verstand. + Heb.stel alles volck weinet / da sie die wort des ge¬leten / legten den vers

Kand. Undlegten den setzeshöreten .verstand darauf : vnd
verstehen solches / ctlis

zwar

volck .

den verstand an in

10 Darumb sprach er zu ihnen : Gehet

h

ytag nicht also gethan / vnd war ein sehr
grosse frewde .

te tand eingeführet .
S . das buch Josua .

y Das Laubhúts
sen-Feft mit solcher
andachtgehalten: ves
sonstnur aufdeners
desselben mondch

sach / dieweil man

sten vnd achten tag

pflegte zusammen zu
tommen / wie Gott

befohlenhatteLevit
23. 35,36 . dießs
mal waren die Juden
alle tag zusammentoms

men/das gesat Gots
etdrung anzuhören
tes vnd desselben ers

wie auß folgendem

18 Vnd ward im Gesetzbuch Gottes ges
lesen alle tage / von dem ersten tage an bis
auf den letzten / vnd hielten das fest siben ta - vers abzunemmen.
ge / vnd am achten tage die versamlung / ihres besonderen eys
wie sichs gebührt .

Z

gnaden vnd woithaten. Vergl . Deut.31.10,11,12,13.

† Diß war cin zeichen

fers vnd frewd vber
Gottes sonderbahre

Z Vber diejenigen / die sie schondie
fiben tag nach einander gehalten hatten . † And . den Verbottstag . Sihe Levit 23. vb. x. z6 .

Das IX . Cap .
1. Die Juden hatten einen gemeinen Fasttag / das gesatz anzuhdren /vnd

ihre fünden Gottdem HErren zu beichten/ 4. Die Levitenthun ein schön
ihrer Vorfahren groffe vndanckbarkeit bekennen/ 32. Endlichvmb ab¬
gebett für dem volck /in welchem sie Gottes güte preisen / 16. Hergegen

wendung der wolverdienten straffen demüthig bitten .2

a

Mvier vnd zwenzigsten . tage
dieses monden / kamen die

finder Jfrael zusamen / mit

a † N. des sibens
den Monats /wie droo

ben8.1. dadasFrew

ten an dem zwoeyand
denfest der Lauberhüte

Monatsaufwar.fasten vnd säcken / vnd er swensigten desselben
den auf ihnen /

2 Vnd sonderten den samen Israel von
d

bt S . Gen. 37.
vb . 7. 34.

c † Zum zeichen

jhrer nichtigkeitvndtheswanberedondem hin/ vndeffet dasfett/ vndtrincket dasfüisse/ allen frembdenkindern/vnd tratenhinvnd vnwürdigkeit/banes06.undzeigeten vnd sendetdenenauchtheil/ dienichts für bekanten ihre fünde vnd ihrer våttermisse für demHErzen/vnd
defen. +And.ficvers ſich bereitet haben : Denn dieser tag ist hei¬

dasienige/dasgeiefen lig vnserm HErzen / darumb bekümmert that .

euch nit : denn die freud am HErzen ist ewer
durchdie schrift. Dies stärcke .

stundendasleſen: d. i .

ward .
af And . in / oder /

k

weil das Hebreische 11 Vnd die Leviten stilleten alles volck /wort auch die heilige
Schrift bedeuten kan /

als dieda follgelesen vndsprachen: Seyt still: Denn der tag ist
werden. Ettiche ges heilig / bekümmert euch nicht .bens also : in der vers
famtung : wie das
Hebreisch wort ans

ben der ernidrigung

berewung ihrer füns
den . Vergl . 2. Sam. 1.

d † Ausländische

ligen gemeinschafft

so

3 Vnd stunden auf an ihre stett / vnd vb. . .

*man lase im gesetzbuch des HErzen ihres Heyden/diezu derhei
Gottes viermal des tages / vnd sie bekan - nichtgehörten.

ten/ vnd bettetenan den HErrenihren Gott fie:N. bie deviten.
* viermal des tages .

h

Bergl. c. 8. . 7,8.
f Od .ein viertheit

morgens

zwölf

4 Vnd die Leviten stunden auf in die ho- destags:nemlichdie12 Vndalles volckgienghin daßes affe/ he/ nemlich/ Jefina/Bani /Kadmiel/Seba- tagwar insuitthefrunden: + Dañ der
derstwogenommen truncke / vnd ' theil sendete/ vnd eingrosse nia/Buni /Serebja /Bani vndChenani/vñ renabgetheilet/Joh

schreyen laut zu dem HErzen ihrem Gott . daß fie drey vhren

wird .
S . Efr . 2. vb . . 63 . c Dd . lehrten . d Dann es war der erste tag des fics .

Benden Monden / drob . y . 2. auf welchen einfiet das Fest der Posaunen / Levit :23. 24 .
e Dann der HEr hatte befohten / daß man die Festtage mit frewden begehen foite / Num . 10 .

f Dieweil sie darauß verstanden / wie sie das gesatz vielfaltig vbertretten /10 . Deut . 16. 11.
vnd Gott den HErzen schwerlich erzörnet haben . g Nehemia . h Auf daß fie
auch frölich seyen /nach dem befeht Gottes / Deut . 16. 11,14 . vnd solches war bey den Juden brauchs

tich / daß sie auf ihre Fest vnd Frewdentage den armen etwas schickten vnd mittheilten / wie zu sehen

Efth . 9. 19 . Apoc . ILIO . i D. i . den armen /witwen vnd weisen : nach dem gesetze.
k † D. i . dievrsach /die euch Gott gibt /ober feine vorige vnd gegenwertige guttathen euch zu

erfrewen / follewere gewissen trösten / vnd euch einen guten much machen . 1 Wie drob . * . 10.

11. 2. Ift vermuthlicht

vor / vnd drey vhren

nach mittag fenen versamlet gewesen . g Od . das ( andere ) viertheil des tags / nemlich die
drey letste stunden /gegen dem abend . h Dd . (vnd traten ) auf die Cantzien (dieetwashoch
erhaben waren . ) † Hebr . hohes / erhabenes ort / hohen stut : nicht daß sie alle zusammenauf einem
fiut oderCantzel bey einandergestanden seyenvndgeruffen haben / (welchesein sehrvngereimtvnd
verwirzet wesen wurde gewesenseyn/) sondern ein jeder von ihnen auf seinemstul / für einersonders
baren parthey des volcks / damit sie einander nicht verhinderten / vnd allen häuffen des volcks crbaws

lich wären . Vergl . brob . 8. vb . . 8. i † Und . mit conter stimm . Hebr . grosser .
ng
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k † Hebr . fegnet .

m † D. i . deinen

Bergt Act. 7. 2. 1. Cor.
2. 8.

Cap . IX .

k

Nehemia .

5 Vnd die Leviten Jesua / Kadmiel /Ba¬
1† Bert. Gott. ni /Hasabenja /Serebja / Hodja / Sebanja /

herzlichen Rammen. Pethahja / sprachen : Stehet auff / lobet
den HErzen ewern Gott / von ewigkeit zu

preiß vnd tobe : d.t. ewigkeit : Vnd ' man lobe den namen " dei¬
dergröfferundberat, ner herzlichkeit/ der erhöhet ist mit allem
das man ihm geben segen vnd lobe .
tan .

n Oder / vber allen

( 1 ) Genef . 1. & c .
Pf. 146. 6. Act . 14. 15.

o † Den dritten /

2. Cor. 12. 2.

q † D. i . du crhats

sen/ das du ihnen ge
geben hast .

I Ettiche verstehen

gel : andere / die ster

I f

11

463
18 Vnd ob sie wol ein gegossen kalb

machten / vnd sprachen (s) : Das ist dein (18) Ex.32.1.8c,
Gott / der dich auß Egyptenland geführet
hat / vnd thaten groffe lästerung :

nt Od . vielfaltis

(19 ) Ex. 13. 22. vnd
40 . 38 .

19 Noch verliesseft du fie nicht in der
Wüstenach deiner groffen ( ) barmherzig vefat
keit / vnd die wolckenseule weich nicht von
ihnen / des fages siezu führen auf dem wege /
noch die fewerfeule / des nachts ihnen zu

leuchten auf dem wege / den sie zogen .
о o † Und , jhnen

zu leuchten / vnd das /

jhnen /vñ dem weg zc.
(20 ) Num. 11 . 17 .
( 21) Jof . 5. 12.

6 HERR / du bists allein / du haft ge
9517.24.Apoc.14-7. macht (1) den himmel / vnd aller himmel
od. allerhöchften him, himmel /mit alle ihrem heer / die erde / vnd
mft. S. 1.Reg. 8.27. alles was drauf ist /die meere / vnd alles was
PS Gen.2vb. . . drinnen ist. Du machest alles lebendig /

testfie in ihrem wes vnd das himlische heer betet dich an .
7 Du bist der HErr Gott / der du Abram

allhiedieheitigenEns erwehlet hast / vnd ihn von Vr in Chaldea
i amhimmel/ die außgeführt (2) / vnd Abraham genennet /

such auf ihre weise 8 Und sein herz trew für dir funden (+) /
ehrgeben/vndfürjb, vnd einen bund mit ihm gemacht / seinem |
renerkennen .S.Gen. Samen (s) zu geben das Land der Cananiter / 22 Vnd gabest jhnen königreiche vnd

Debret /gebors Hethiter / Amoriter / Pheresiter / Jebusiter volcker/ vnd theiletest sie hie vnd daher /daß
sie eynnamen das land Sihon (23)/des foni¬
ges zu Hesbon / vnd das land Og (24)/ des
föniges in Basan .

20 Vnd du gabeft ihnen demen guten aufdem weg:oder
geist ( 0) / sie zu vnderweisen / vnd dein Man
wendtestu nicht von ihrem münde (21)/ vnd
gabest ihnen wasser / da sie dürftete .

Gott dem HErzen die

ren schöpfer vnd HEr

2.1.

chetvnd dienet dir /ein

art / vnd nach deinem
fegisches nachfeiner vnd Girgositer / vnd hast dein wort gehal

ten : Denn du bist gerecht .heiligen willen .

hộ I2. I.
(2) Gen. 11. 31, 32 9 Vnd du hast angesehen das elend vn

fer våtter in Egypten / vnd ihr schreyen er(3) Gen. 17. 5.
(4 ) Gen. 15. 6.

+ Gen. 12. 7. hort am Schilfmeer () .
vnd 13. 15. vnd 15. 18.
vnd 17. 8. vnd 26. 4.

In dem du

ù10 Vnd zeichen (3) vnd winder gethan
bethem Sockene an Pharao vnd allen seinen knechten / vnd
bund hatteft/ vnd an allem volck feines landes : Denn du er¬verheissungen vnd

den gottlosen rechts

fest.
graf kantest / daß sie stoltz wider sie waren / vnd

hast ihnen einen namen gemacht / wie es
heute gehet /

(6) Ex. 3. 7. vnd 14.
10. und 2. 23.

(7) Ex. 14. 10. 15.
(8) † Ex. capp . 7. 8.

9. 10. 11. 12. 14.

gestellt.
x Hebr. dir .

11 Vnd hast das meer für ihnen zzerziß
† Hebr.gegebe, sen (9)/ daß sie mitten im meer trocken durch

hin giengen / Vnd ihre verfolger in die tieffe
y Dd. wie er ist verworffen ( 0) / wie steine in mächtigen
2 Od.zerspätten/ wassern /

auf diesen tag .

in zwey getheut .

( 10) Ex. 15. 10.
(9) Ex . 14. 22. &c . 12 Vnd sie geführet des tages in einer
( 11) Exod . 13. 2Ì. wolckenfeulen ( ) / vnd des nachts in einer

†und14.19. und40. fetverſeulen: jhnen zu leuchten auf dem we¬
ge / den sie zogen .

38.

und 20. 1.& c.
a

13 Vnd bist herab gestiegen auf den berg
(12) Exod.19. 20. Sinai (12)/ vnd haft mit ihnen vom hiñel

Diauß der luft. geredt/ vnd gegeben ein bwarhaftig Recht /
fige rechte. vnd ein recht gesetz/ vnd gure gebott vnd

fitten .

b † And. rechtmas

c Hebr . gesätz der
trew /wahrheit .

hand deines knechts :
d. t . durch den dienst .

e † D. i . auß der

(14) Ex. 16. 14.

luft .

d

e

14 Vnd deinen heiligen sabbath jhnen
(13) Deut.5.14, 15. fund gethan (3)/ ond geboit / sitten vnd gesetz

thebr.durchdie ihnen gebotten durch demen fnecht Mose .
15 Und ihnen brot vom himmel gege:

ben (4)/Dasie hungerte / vnd wasser (s) auß
(15) Ex.17.6.Num. Demfelsen lassen gehen/dasie dürftete / Vnd

D.i. das du ih, jhnen geredt / sie solten hineyn gehen / vnd
menmiteinem end das land eynnemen / darüber du deinehand
geben. S. Gen.14. hubest ihnen zu geben.

20. 9.

versprochen hattest zu

vb. 7. 22.
8 † 2d . haben tro¬

higlich gehandlet . 16 Aber vnser vätter & wurdenstolz vnd
ner , haben halsstarrig/ daß sie deinen gebotten nichtshren nackeverhärtet .

S. Ex. 32. vb . . 9 .
( 16) Num. 14. 4.
i D. i . wider in Es

gypten jogen .

widerspenstigkeit .

h

gehorchten /
17 Vnd wegerten sichzuhören/vndge¬

kod . durch ihre dachten auch nicht an deine wunder / die du
an ihnen thatest / sonder sie wurden hals :
starzig / vnd werfen ein haupt auff ( )/ daß

(d.1.dervielvndgroß sie sich wendeten zu ihrer dienstbarkeit in
wellsfestfiedochnit. Ihrer k vngedult . 'Aber du /mein Gott ver¬

1 † And. aber du /ein Gott / der verges
bungen gnädig. &c .

se sünden vergibt/ )

(17) Exod . 34.v. 7.
Num. 14. 18. P. 86 . 5.m
thätigkeit/wohlgewo

i

m

X

|

( 22 ) Dent . 2. 7. v
21 Vierzig jahr versorgtestu sie in der

Wüsten (22) / daß ihnen nichts mangelte . 3 . 295 .
Ihre kleider veralteten nicht / vnd ihre füsse
zerschwollen nicht .

and inwin,
landschafften: Ettiä
den tindern Ifraels

ckel / oder / ecke/ oder /

che verstehen diß von

denen Gott die einges
nommene land außges
theilet habe / einem
weglichensein erbtheit:
von den vberwundes
hieunddainwindet

Andere verstehen es

nen feinden / die Gote

land vnerschrocken

23 Vnd vermehrtest (25) ihre finder wie
die sternen am himmel / vnd brachtest sie
ins land / das du ihren våttern geredt hat
test /das sie einziehen vnd eynnemen solten . verstoffenhabe/also

24 Vnd die kinder zogen hineyn (26)/ vnd eingenommen habe
namen das land eyn / vnd du demütigtest
für ihnen die eynwohner des landes / die Ca - bitebensene.
naniter / vnd gabest sie in ihre hände / vnd 33.
ihre könige vnd volder im lande / daß sie mit MoabiterKönig vor
ihnen theten nach ihrem willen .

tzung derselbigen vers

( 23 ) Num . 21. 21,
q † Berst .

das land / das der

zeiten besessen hatte /
vnd von dem König

ihoh ihme abges25 Vnd sie gewonnen veste stätte / vnd
ein fett land / vnd namen häuser eyn voll Num.21.26,27.
allerley guter / außgehawen ' briñen / wein - 33.&c.

nommen worden . S .

( 24 ) Num . 21,

( 26 ) Jof . capp .
2. 3.& c .

r †

berge / olgarten / vnd baume / davon man
( 25) Gen. 22 . 17.

iffet die menge / vnd assen / vnd wurden satt
vnd fett /vnd " lebten in wollust / durch deiner + Andfodbrúns
groffe gute .

tes .
And.allesgus

hen .
t † Hebr . baume

früchte trage / die man

sich
u Od . erlustigten

widerstrebten dir / vnd wurffen deine gesetze eſſen tan.
26 Aber sie wurden vngehorsam vnd der ſpeiſe/d. 1.dieda

hinder sich zu rücke/ vnd erwürgeten deine
propheten ( 7) / die sie bezeugeten / daß sie
solten sich zu dir befehren / vnd theten grosse
lesterung.

vberdeinem große
und vielfältigen gü
sen gut : d . i . grossen

tern / die du ihnen gas
best.

x + Od. hinder she
ren racken . Bergt . Pf .

so.vb. . 17. Ezech.
(27) Reg.18.4¬

23. 7. 35, & c .

vnd 19 . 10 . 2 . Chron

27 Darumb gabestu fie in diehand shrer
zfeinde (28)/ die sie angſteten. Vnd zur zeit

ihrer angst schreyensiezu dir / vnd du erhör
rest sie vom himmel/ vnd durch deinegrosse
barmherzigkeit gabest du ihnen heilande / renwider ſiezuzeugen
die ihnen holffen auß ihrer feinde hand .

neten/vndhimmel und
y Höchlich ermahs

alle creatus

namen . Denn solches
pflegten die Prophca

12.&c. †2ndwider
sengen.
sie / oder / vnder ihnen

z Od. ängstiger .

28 Wenn sie aber zu ruhe kamen / ver 32.1.Ef.1.2. Jerem.2.
kehreren sie sich vbel zu thun für dir: So
verliesſeſtu ſie in ihrerfeinde hand/ daß sie
vber sie herzscheten . So befehreten sie sich

fievomhimmel / vnd erzettestsienachdeiner
denn/vnd schreyen zu dir/ vnd du erhörtest

groffen barmherzigkeit viel mal /

(28) Jud.2.14,20.
snD3 . 812 .

drob..26.
a Ermahnen . S .

b † Od . dadurch .
(29 ) Levit . 18. S.

Ezech . 20. 11. Rom .29 Vnd liessestsie abezeugen / daß sie sich 10.5. Gal.3.12.
bekehren solten zu deinem Gesetze. Aber sie zogenihre
waren stolz / vnd gehorchten deinen gebot :

c Dd .

ein widerspenstig thies
das sich nicht wil zdo

spannen lassen . Sihe
gabeft/ vndwareft gnädig /barmherzig /geten nit / vnd fündigten an deinen rechten/ men/oder andasjoch

titch/webcdultig (17) vnd von grosser barmherzig (welche so ein mensch thut / lebet er drin Zach.7.it.Hebr.htgenheit:also*.32.&c . feit / vnd verliessestsie nicht . nen (29)) und wendeten ihre schulternweg / fuitergegeben.
ben eine abweichende

Und



Ex

De4.

464 Das Buch

+ Od. verharece vnd wurden halsstariig / vnd gehorchten
ten ihren nacken / S .
Ex . 32 , vb . 7 . 9 .

et And . verzogeft
viet jahr vber ihnen :

ihnen / vnd verschone :

nicht .
f30 Vnd du hieltest viel jahr vber jh¬

du hatteft geduit mit nen / vnd lieffest sie bezeugen durch deinen
leftihrer/ in dem du geist sin deinen propheten (30) : Aber sie na
feffond änstehenties mens nicht zu ohren : Darimb hastu sie

So lang als gegeben in die hand der volcker in ländern .
31 Aber nach deiner groffen barmher

die straffe zu ruck hiel .

seft .
f t /

die königreich Israel
vnd Juda gewehret
haben .

g †

h
+Unddurchden Bigkeit haftu es nicht gar auß mit ihnen

Dienstbether Propher gemacht / noch sie verlassen : Denn du bist

(30) 2.Reg.17. 30. ein gnädiger vnd barmherziger Gott .
ten . Hebr . hand .

2. Chron . 36 . 15.

Cap . X

8 Maasga / Bilgai vnd Semaja . Das
waren die priester :d

9 Die Leviten aber waren / Jesua / der
sohn Asanja / Binnui / vnder den kindern
Henadad / Kadmiel .

10 Vnd ihre briider /Sechanja / Hodja /
Klita / Plaja / Hanan :

11 Micha / Rehob / Hasabja :
12 Zachur / Serebja / Sebanja :
13 Hodja / Bani vnd Benimu .

4 + Darunder iff
Nehemia ( dessen drob .

gedachtwird/)nit
vondem ſtamme Leve
begriffen der nicht

war /wie etliche darfür
halten .

7.*. 8.&c. Eft.2.7.3.
e † Bergl . drob .

& c . vnd 8. &.3.&c .
ft And . das vbris

ge des volcks : vergt.
3. Chron . 23. vb . . .
vnd Efr. 2. vb. y. 7. 0.

gS . Efr. 2. vb. 7. 43.
h Wie drob . 9. 2.
i Hebr . die (N.14 Die häupter im volck waren / Pa - von . 28. ) hielten sich

th Hebr . fie teine 32 Nu vnser Gott / du groffer Gott / reos / PahathMoab / Elam / Sathu / Bani : s
vertilgung / oder vers

der außleg .

erbarmen vber das

her außgestanden / vnd

m

nichtigung gemacht. Mächtig vnd schrecklich/ der du heltest bund
Bergt.Jer.4. 27.mit vnd barmherzigkeit / achte nicht gering al¬

i D. t. le die muhe / die ons troffen hat / vnd vnse
elend/daswir re fonige /fürsten / priester / propheten / våt
nochaufstehen: †den ter vnd dein ganzes volck / von der zeit

inansehen deffen/was an der könige zu Affur / bis auf diesen tag .
33 Du bist gerecht (3 ) an allem / das du

in ansehen vnserer vber vns gebracht haft : Den du hast "recht
k †D. . alle ftraf gethan /wir aber find gottloß gewesen .
1 † Hebr . gefunde . 34 Vnd vnsere könige / fürsten / priester
(31) Deut.32. v. 4. vnd våtter haben nicht nach deinem gesetze

wir verschuldet / so
ifts doch sehr groß

Schwachheit .

fen .

m † D. i . in Assyrië .

Dan . 9. 14 .
†And. trewlich gethan / vnd nicht acht gehabt auf deine ge

gehandlet:Scbr.war bott vnd zeugnis / die du ihnen haft lassenheit / oder / trewe ges
than .

o

Olet .

P
† And. baben zeigen .

erftlicher ermahnung /

15 Buni /Asgad / Bebai :
16 Adonia / Bigvai / Adin :
17 Ater / Hiskia / Assur :
18 Hodja / Hasum / Bezai :
19 Hariph / Anathoth / Nebai :

20 Magpias / Mesullam / Hefir :
21 Mesesabeel / Zadok / Jaddua :
22 Platja / Hanan / Anaja :
23 Hosea / Hananja / Hasib :

24 Halobes / Pilha /Sobek :
25 Rehum / Hasabna / Maeseja :
26 Ahia / Hanan / Anan :
27 Malluch / Harim vnd Baena .
28 Und das ander volck / priester / Levi¬

ten / thorhüter / senger / s Nethinim / vnd alle
die sich von den volckern in lande gesondert
hatten zum gesetz Gottes / fampt ihren wei¬
bern / söhnen vnd tochtern / alle die es verstes

gottlosiglich gehans 35 Vnd sie haben dir nicht gedienet in
Borhalten/mit ihrem königreich /vnd in deinen groffen gü

aßfiediefelben hatte tern die du ihnen gabest / vnd in dem weiten
fotten.S.dr. 26,30. vnd fetten lande / das du jhnen a dargelegt
sbergeben. Hebr.für hast / vnd haben sich nicht befehret von ih - hen konten .
ben haft : d. i. ihnen rem bösen wesen .

qingeraumet /

jhrem angesicht gege

auffgethan / dasselbe
einzunemmen vnd zu
besitzen .Also anderst
wo offtmahten .

( 32 ) Efr . 9. 9.

36 Sihe / wir sind heutes tages knech
te (32)/ vnd in lande / das du vnsern våttern

Od.fein cintom- gegeben hast / zu essenseine früchte vnd
men istgroß. Aber ter / sihe / da sind wir knechte innen :( wil er fagen ) es

nige / vnd nicht für

land ) vermehret sein

h

29 Vnd shrek mächtigen namens an
für ihre brüder . Vnd sie kamen daß sie
schwüren / vnd sich mit end verpflichten zu

guwandeln im gesetzeGottes / das durch Miogefeße
se denknecht Gottes gegeben ist /daß sie hiel¬
ten vnd thun wolten nach allen gebotten /

Rechten vnd sitten des HErin vnsers herr
schers .

st für frembde kd , 37 Vnd sein eynkommen mehret sich den
wns. And.es( .das fonigen / die du vber vns gesetzt haft vmb
cinkommen . vnser sünde willen / vnd sie herzschen vber

Tes dessen : N. alles vnser leibe vnd vich / nach ihrem willen / vnd
desAbels / dasrber wir sind in grosser noth .

ft Dd . wegen als

bns fommen ist vnd
vns noch zur zeit
trucket : oder / von dies

t38 Vnd ' in diesem allen machen wir
semaflem/d. t. zubes u einen vesten bund / vnd * schreiben / vnd
alles aufrichtis mesy lassens vnsere Fürsten / Leviten vnd prie
zeugen / daß wir dieses

men / vnd vns zu wah
rer betehrung vers ster verſigeln .
pflichten / deinen ges
rechten zorn abzuwenden / vnd deinen segen zu erlangen . S . drund . c. 10. . 29 . t † S . Gen .
15. vb. v. 17. 18. u Durchwelchen wir dem Herzen verheissen beständigen gehorsam/vnd
das jenige stát vnd fest zu halten / was in folg . cap. 10. . 29. gemeldet wird . † Hebr . cine beftäns
digkeit . × † And . schreiben es . y + And. ſollen es versigten.Hebr. (find/oder
sollen seyn ) zu / oder über die figtung /oder das gesigtete : N. in vnser aller hammen . And . zu /oder /

vber die versigling (waren) &c. Nach welcher auslegung die beicht/oder bekantnuß mit dem
vorgehenden vers geendiget ware / vnd in diesem letsten vers nun ferners erzehlet wurde /was die

Juden nach der bekantnuß gethan haben /zu derselbigen beträfftigung : Darumb hencken sie auch

1
30 Vnd daß wir den volckern im lande

vnsere töchter nicht geben / noch ihre toch
ter vnsern söhnen nemen wolten .

m

an jhrebrüder /welche
anschentichsten

under ihnen waren /
vnd traten in den fluch
vñ in den eidschwiz zu
wandlen : c. d. i . fie bes
willigten vnd bestås
tigten das jenige /wels
ches die fürnemfien
vnder ihnen von wes
gen der gantzen ges
mein versprachen vnd
gefiglet hatten : vers
pflichteten sich auch
mit cyde solches zu
halten / mit verflua
chung ihrer selbst,
wann sie nemlich dies
sen bund vbertretten
fotten . S . Deut . 29.
V. 12,14,19 . vnd vergl.
Jof . 24 . 25. 2. Reg. 23.
3. 2. Chro. 15. 12.

k † And . vortrefs
lichen : oder / ansehens
liche / grosse / die vers
ordnct waren/diesen
bund im nammen der

S . Pfal . 8. vb. . 2.
en beydensur

che: Ex.34.16.Deut
(1) +Exod.20.10.

7. 3.

vnd 34 . 21. Lev . 23. 2.
& c. Deut . 5. 12, 13, 14.

m † And . alles
forn : d.i. alleries
weißen/getfen. G.
frucht als roggen/

S.
Gen. 42 . vb . v. 1.

n † And. oder /auf

gen tag .
einen (anderen)hellis

o † Welches ein
Ertaßjahr war / in
welchem Gott den

derung der schulden
ackerbaw vnd einfor

befohlen hatte einzue
ftellen . S . Exod . 23.

10,11.Lev.25.4.Deut.
15. 1,2, & c .

woltenfree
( d. t . vngebawet ) lass
fen /vnd (auch) allers
hand beschwärnuß

hand d. i . aliertes:

forderen :oder /die cine

31 Auch wenn (1) die volcker im lande am Hebr.den taftaller¬

sabbathage bringen wahr vnd allerley füt - schulden/diewirsonst
terung zu verkauffen / daß wirs nicht von mache batten einzu

ihnen nemen wolten auff den sabbath " vnd forderung/ einmahe
heiligen tagen / Vnd daß wir das fibende S. rob. . .710.&c.
jahre allerhand beschwerung fren lassen
wolten /

r

0
nung der schulden.

q Od . legten .
† Und . gebott !

in der mehreren jaht :
oder / ordnungen / die
in folgendem erzehlt
werden .

1 † Verft . allhie
einen seckel des heis

329 Vnd legen ein gebott auff vns / web .
diefen vers an das folgend.Capitet/ vnd geben es also : von dieſem allem nun machten wir einen daß wir jährlich einen dritten theil eines

sefels geben zum dienst im hause vnsers ligthumbs/ welcher
Gottes :

vesten bund / vndschrieben es /& c .

à † And . zu den
versigtungen aber was
ren . Hebr . zu dem vers
figteten / oder versio
glunge . Verft . die den
bund / warvon zu end

des vorgehenden Cap .
im nammen der gans

en gemeine / mit ihs
ren siegeln beveftiget
haben .

b † S . Efr . 2. vb. .
63. 0rund . c . 12. 1.& c

vnd drob . c. 8. 7. 9.
c † Bergt . dis tes

gifler mit dem folgens
Den/ brunden cap . 12 .
* . I.& c .

Das X. Cap .
1 . Die Nammen deren / die den newvgeschriebenen bund zwischen Gott

ben bunds .
t

noch einmaht so viel
that als einen burs

gerlichen /oder /gemeis

halben Reichsthaler .

derhaltung des gots

33 Nemlich / zuschawbrot (2) / zu tagli - nen/nemtichfasteinen
vnd dem Boick verſiglet haben/ 29. Erzehlung etlicherArticul deſſets chem speisopffer (3) / zu täglichem brandopf - Dießwar eine frey

*Je versigler aber waren / fer (+)/ des fabbaths / der newmonden vnd willige ſtewesu vas

Nehemia Hathirsatha/ der " festtagen/vnd zu den geheiligten /vndzu teodienftes/wegenge
fundopffer / damit Israel versihnet werde / geftect. Bergt.1.Ch.sohn Hachalja / vnd Zidekia .

2 Seraja / Asarja / Jere : vnd zu allem geschäfft im hause vnsers 31. 3-von derbefche
Gottes .

mja :

C

b

3 Pashur /Amarja /Mal¬
dias

4 Hattus / Sebanja / Malluch :

5 Harim / Meremoth / Obadja :
6 Daniel / Ginthon / Baruch :
7 Mesullam / Abia / Mejamin .

genwertiger noth an

26 . 26,27 . vnd 2. Chr.

fenen ordinari - schas

tung / S. Exod. 30. 12.

( 2) S . Lev . 24. 6.

(3) Exod . 29 . 40 .

34 Vnd wir worffen das loos vnder &c.2.Chron.2.2.vnd
den priestern / Leviten vnd dem volck / vnd 29. 18.Ex. 25.30.

das opfer des holzzes / das man zum hause Num. 28. 5.
vnsers Gottes bringen solt jährlich / 2 nach
öpfera ) des Sabbaths : ( S . Num. 28 . 4 . ) vnd c . 29 .

(4 ) Exod. 29. 3%

i Od . (vnd zu den
* † Diju

y Dd . überu Num. 29 . 2.& c .

ben heiligen dingen die zu danckopfferen für das volck solten geheiliget werden .
das opfer /&cc : z † And. nach dem hause : d.i. nach den geschlechtenvndhausgenossen :
zu wissen , wie viel holtz ein jeder tiferen soite :

Den

inDena

denander

ketDia

ferew

werden

terDerendie

affeineerfahr

P /Dimciles
inPerfen

fun/undciwe
landfchaf

Embermelde
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Chron.9. 3



umberif
Mendrob.
wird/)nit
dernicht
mmeEeuf
ichedarfir

erat.drob.
Efr.2.3.3.

3.&c.
6.basveris
lots:veral
23.06. . .
wb.y.70.
2.06.7.43.
drob.9. . .
die(R
)bieltenfich
Der/welche

fchenticatin
nenwaten
nindenflu
cdfchwazzu
c.d.i.fiebes
vndbest

asjenige/w
c fürnemfion
bnenvonm
r ganzengo
rsprachenvnd
hatten: ves
tensichauch
de solchesin
/ mitverfus
ihrerselb

fienemlichdi
novbertrette
S.Deut.29

4.19.vndverg
4. 25.2.Reg.
hro.15.12.
fAnd.vort
: oder/ansehen
groffe/diev
twaren/dida
imnammende
in zuvergin
fal.8.vb. . .
R.denhenden
Ex.34.16.De

) †Exod.20.10
34.21.Lev.23
Deut.5.12,13,14
nt 2nd.all
1 : 8.i.alleri
ht / alstogga
gen/ gerften.6

at And.oder
en(anderen)
tag.

of Welches
claßjahrwar/i
lchemGott
terbawvndeinf

rungderfonts
fobtenhatteci

ellen. S. Exod

11.Lev.25.4.D
1,2,&c.

Ptowoltenh
d.i.vngebane)

en/vnd(auch)do

and beschwin

Debr.deninfta

jand : 6.1.ali

schulden/diewit

machthatten

forderen:oderbed

forderung/cins

nungderfu

S. drob. . .

900. legten
If Undg

indermehren

oder/ordnunga

in folgendenc

werden.

it Bed

einenfedtetbes

ligthumbs/

nocheinmaltf

thatalseines

gerlichen
ode

nen/nemlidf

halbenRicide

willigefar
Dießwardie

1) derbaitung
de

Itesdienftes
mega

genwertiger
na

/ gefter.Be
26.26,27.20

6 31.3.von
d

fenen
ordinar

Bung/
S.Exod

(2)G.Len

&c.2.Chron

10 29.18.Ex.2

Life
ich

(3)Exod
Num.28.5.

(4)
Exody

1. 2.&c.

perden.

blechten
vndprof

Cap . XI .

a

Nehemia .

nach den häusern vnser våtter / auf bestim
a Sowohl fürdie te zeit zu brennen auf dem altar des Her

farmitfer verzehre ren vnsers Gottes / wie es im Gesetz ge¬
wurden/alsdasfewer/ schrieben stehet .

opfer/die auf dem at :

das stats auff dem

zu vnderhalten . S .
Lev. 6. 12.

b Verft . wir vers

ь
altar brennen fotte/ 35 b Vnd jährlich zu bringen die erstlin

gen (s) confers lands / vnd die erstlingen aller
plans au frichte auf allen bäumen zum hause des
daß wir jährlich brins

HErren :
gen wolten .

(s ) Exod . 23 . 19.
Lev. 19. 23.

weitzen/gersten /zc.
d † D. i . allerley .

f

d

e36. Vnd die erstlinge vnser söhne/vnd
D. i. der land- vnsers viches / wie es im gesetz (6) geschrie :

früchten / als roggen /
ben stehet / vnd die erstlinge vnser rinder vnd

e Die erfigeburt vnser schafe / daß wir das alles zum hause
andnntlichwar/wurd vnsers Gottes bringen sollen den priestern /
den thieren/dienicht die im hause vnsers Gottes dienen .

von thenfchen / was

gelöset : wie auch von

tüchtig waren zum
opffer. S. Exod. 13. 13.
Lev. 27. 26.

f † Bnserer rins

d. i. von grossem vnd
Cleinemvich .

37 Auch sollen wir bringen die erstlinge
vnsers teigs (7)/ vnd vnser hebe / vnd die

dern und schaafen: früchte allerley baume / most vnd öle / den
priestern / h in die kästen am hause vnsers
Gottes / Vnd den zehenden vnsers landes

(7) Lev. 23.ver.17. den Leviten ( ) / daß die Leviten den zehende

to . hebopfe haben in allenstätten vnsers ackerivercks.

(6) Ex. 13 . 2. Num.
3. 13. vn$ 8. 17.

Num. 15. 19. vnd 18. 12.
Deut. 18. 4.

ren.
g

(8) Num. 18 . V. 12.
Deut. 18. 4.

h Od . kammeren :
alfo V. 38,39 .

k38 Vnd der priester / der sohn Aaron /
sol mit den Leviten auch an den zehenden
Der Leviten haben / daß die Leviten den zehen

(9) Num.18.verf. den ihrer zehenden (o) herauff bringen zum
†And.dasdieket hause vnsers Gottes in die fästen im schatz

deten/d. i. den zehen hause .

21,24,25.

benLeviten verzehens

den möchten geben :
N. dem hohenpriester /
warvon in folgend .

39 Den die kinder Jfrael / vnd die kinder
G. Gen.23.22.Deut. Levi / sollen die hebe des getreides / mosts
14,22 . vn) 26. I2 .

bas vnd dls herauf in die fästen bringen : Da
inpriefter/einsohn selbstsind die gefessedes heiligthums / vnd

vitten fotte fenn/wann die priester / die da dienen vnd die thorhu
denempfahen:(oder/ ter vnd sanger / daß wir das hauß vnsers
hend.vers.)vidaßzc. GOttes nicht verlassen .

Aarons / ben den Le

die Leriten den zehen =

geben : wie in vorges

(10) Num. 18 . 26 .
1 Od . weil daselbst seind /rc .

a S . drob . cap . 7 .
*. 4. 5.

b † Hebr. statt der
heiligkeit: also drund .
verf.18.

c † Hebr . hände .
d Verft . in den an

derenstätten .
Wünschet jhnen

Das XI . Cap .
1. Die / so die Statt Jerusalem bewohnen sollen/werdendurchs loos

min/ 10. Von denPriefieren/ is. Vnd Leviten/ 20. Die vbrigen
gewehiet / 4 . Auß dem stamme Juda 7. Auß dem stamme Benja¬

werden auf das land außgethettet .

Nd die obersten des volcks
awohneten zu Jerusalem :
Dz ander volck aber worffen
das loos darumb /daß vnder
zehen ein theil gehn Jerusa
lem in die bheiligestatt zögen

men/dieweilfie/vnges zuwohnen/vnd neun theil d in denstetten.
2 Und das volck segnet alle die man

deundindenanderen ner / die freywillig waren zu Jerusalem zu
Stättenhatten/vnd wohnen .

glück zu ihrem guten
vnd loblichen fürnems

achtet ihrer guter vnd
erbschafften / die sie
draussen auf dem lan

der gefahr /welcher die

e

statt Jerusalem vor 3 Diß sind die häupter in der f landschaft /anderen vnderworfen

des looses / gutwils

derlassen/vnd daselbst

war/fi /unerwartet die zu Jerusalem wohneten. In den stätten
lig zu Jerusalem ni - Juda aber wohnete ein jeglicher in seinem
wohnen wolte/+Dies gut/das inihrenståtten war :Nemlich
weitdiesetattalsih rael / Priester /Leviten/ Nethinim / vnd die
erhatterin war/ vnd finder der fnechte Salomo .

rer aller mutter vnd

ohne dapfere vnd
herzhaffte einwohner
wider der feinden list

te erhalten werden ;

ten war / hatten die

h

g

4 Vnd zu Jerusalem wohneten etliche
vndgewaltnichtköns der kinder Juda vnd Ben Jamin . Vonden
undsolangfieerbat kindern Juda /Athaja/ der sohn Bsia /des
andereörter/derendie sohns Sacharja / des sohns Amarja / des
feinde so vielnicht sohns Sephatja / des sohns Mahelaleel / außf Juda, Bawird den findern Parez .

achteten/ teine gefahr .

das land Juda also
genennet / dieweil es
dem könig in Persen
underworffen / vnd ci¬
ne von den landschaf

s Vnd Macseja / der sohn Baruch / des
sohns Chalhose / des sohns Hasaja / des

ten war /über welche er her :schete.
sampt der gloß .

† And . verstehen die landschaft Babylon . vergt . Efdr . 2. 1.g † Hicdurch verstehen etliche die von Juda / als 2. Chron . 21 . vb . . 2 . Uns

465

sohns Hadaja /des sohns Jojarib / des sohns
Sacharja /des sohns Siloni .

6 Aller kinder Parez /die zu Jerusalem
wohneten / waren vierhundert vnd acht vnd
sechzig redliche leute .k

k Dapfere : oder ?
vermögliche / reiche .

dapferkeit / oder / des

7 Diß sind die finder Ben Jamin / Sal - Hebr. männer der
lu / der sohn Mesullam / des sohns Joed / des vermögens,
sohns Pedaja / des sohns Kolaja / des sohns
Maeseja / des sohns Jthiel /des sohns Je
faja .

8 Vnd nach ihm Gabai / Sallai / neun
hundert vnd acht vnd zwengig .

1 Od . war der ano

9 Vnd Joel der sohn Sichri war jhr
vorsteher : Vnd Juda / der sohn Hasnua dere (nachJoet)vber

vber das ander theil der statt .
10 Von den priesten wohneten / Jedaja /

der sohn Jojarib / Jachin .
1 I Seraja der sohn Hilkia / des sohns

Mesullam / des sohns Zadok / des sohns
Mejaroth / des sohns Ahitob / war - Fürst
im hause Gottes .

0

m

n12 Und seine brüder / die im Hause
schaften / der waren acht hindert vnd zwey

vnd zwenzig . Vnd Adaja / der sohn Jero
ham / des sohns Pelalja / des sohns Amzi /
des sohns Sacharja / des sohns Pashur / des
sohns Malchja .

13 Und seine brüder / obersten vnder den
vättern /waren zweyhundert vnd zwey vnd
vierzig . Vnd Amasai / der sohn Asareel /des
sohns Ahusai / des sohns Mefillemoth /des
sohns Immer .

die Statt .

m † Od . vorgens
ger . S. 1 . Chron . 9.
vb . 7. 11.

n Gottes : d. i . dem
Zempel .

o Den Gottess
dienst verzichteten .

14 Vnd seine brüder gewaltige leute /
waren hundert vnd acht vnd zwentig . Vnd
ihr vorsteher war Sabdiel / der sohn Ge- bom er .Hagges
dolim .

P

15 Von den Leviten /Sesmaja / der sohn
Hasub / des sohns Afrikam / des sohns Ha
sabja / des sohns Bunni .

16 Vnd Sabthaivnd Josabad / auß der
Leviten obersten / an den eusserlichen ge¬
scheften im hause Gottes .

dolim . And . (eines )des
groffen .

einſamtung des jenis
q Als da war die

gen / so zum Tempes
geftifftet / die versehüg

den gewöhnlichen opf

des Tempels /vñ was

17 Vnd Mathanja / der sohn Micha / des aller notchurfft st
sohns Sabdi / des sohns Assaph/ der das feren/als zum batthaupt war / danck anzuhebenzum gebett: sonstaufferhat guBnd Bakbukja / der ander vnder seinen zumAmpe derLevisbrüdern / vnd Abda / der sohn Sammua / tengehörete.S. droß.
des sohns Galal /des sohns Jedithun .

f

verzichten war / das

1. Chron . 26. vb. v. 29 .

* Den anfang zu
machen des Lobges

bete / † Als vorsins
fangs/wann man to
ger.

18 Aller Leviten in der heiligen statt
waren zweyhundert vnd vier vnd achtzig .

mon / vnd ihre brider / die in den thoren Jeruſalem.

19 Vnd die thorhüter /Afub vnd Thals

huiteten/ waren hundert vnd zwey vnd
sibengig.

LE

↑ Wacht hielten .

u S. vb . 7. 3 .

* Sihe drund . vb .

20 Das ander Jfrael aber / priester
vnd Leviten / waren in allen ståtten Juda / # 36.
einjeglicher inseinem erbtheil.X

y Neh . 3 26 .

O
phel/vndZiha vnd Gispa gehöretenzu den

21 Vnd die Nethinim wohneten an

Nethinim .

* In verlichtung
des Gottesdiensts .
t And.vberdswere :
Das ist diese mußten
bey der hand vnd in
demTempelfeyn/dase
jenige zu beobachten /
waszutäglichervere

22 Der vorsteher aber vber die Leviten

johns Hasabja / des sohns Mathanja / des bienfts
zu Jerusalem / war Vsi / der fohn Bani / des

fohns Micha . Auß den kindern Assaph
waren sånger vmb das gescheft im hause drob. 16.S. drundedere verstehen etliche von den zehen flämmen/die sich der religionhalben/ zuJuda gehaltenhat Gottes :ten. S. . Chron. 9. 7. 3. ht S . Br . 2. vb. 43 . i S . Eft . 2. 55.

2

Nnn

richtung des Gottess

war / wie andere auff
die äusserliche werd
bestelle waren / davon

12. 7. 9.

23 Denn

1



466 Das Buch Sap . XII .
23 Denn es war des königs gebott vber

ab.daßeingesie / daß die sänger trewlich handelten / einwiß einkommen ( oder /

anderhatt) sote seyn jeglichen tag seingebuir.für die senger / einen
jeglichen tag fein ges 24 Vnd Pethaja / der sohn Mesesabeel /bühr . (Es scheint / daß
der eönig in Persen auß den kindern Serah / des sohns Juda /
etwas gewisses von b
feinen gefällen ver- war befehlhaber des fönigs zu allen ge¬
her nahrung und scheften an das volck .ordnet habe / zu täglis

vnderhattung der fän
ger / dieweil ihrer we

ren / vnd sie also státs

C

25 Vnd der finder Juda / die auffen auf
nig vberblieben was den dörfern auf ihrem lande waren /wohne¬
im tempet muften ten etliche zu Kiriath Arba vnd in ihren
gefang verzichten: da tochtern / vnd zu Dibon vnd in shren
aufwarten / vnd den

die andere Leviten /de .

11 Jojada zeuget Jonathan / Jona
than zeuger Jaddua .

hattenfürdenS
i Dieser wird ge

Ho¬
henpriester Jaddus !
deffen Jofephus ge¬

12 Vnd zun zeiten Jojakim waren dise denckt libr.1.Antiq.
oberste vätter vnder den priestern / nemlich / xandrum , denGroß
von Seraja war Meraja / von Jeremja ferichem geschmuck

war Henanja /

cap . 7. Welcher Ale

fen empfieng in Pries

für der statt Jerusas
tem / da er kommen/

13 Von Esrawar Mesullam / vo Ama - dieselbige feindlich
rja war Johanan /

anzufallen / vnd sein
gemuth begütigte .
† Worauß etliche

hemia bis zu ende der
Persischen Monarchi
gelebt habe / vnd da .

14 Von Malluch war Jonathan / von abnemmen/daßNes
Sebanja war Joseph /

15 Von Harim war Adna / von Mera - herdiesRegistervon
joth war Helkai /dörfren mehr waren/eins tochtern / vnd zu Kapzeel vnd in ihren dör

vnſichabwechsiekon fern /ander besser entsetzen /

ten . ) † Hebr . gewiß¬
heit / trew / ficherheit :
( als drob . 9. . 38.)
d. i . allhie ein gewiss

26 Vñzu Jesua / Moloda /Beth Paleth .
27 Hazarsual / Berseba / vnd ihren toch¬

fes eintommen auf tern /
des tönigs schatz . S .
Efra . 6. 8,9 . vnd 7 . 20 ,
21,22 .

28 Vnd zu Ziflag vnd Mochona / vnd
ihren töchtern /

29 Vnd zu Enrimmon / Zarega / Jere
b D. i . der das jei

nige einsamlete / was
bas volck dem tönig
jährlicherlegen mußte. muth /
† And . an des rönigs
hand . Vergl . 1. Chr .
18. 17.

f

30 Sandah / Adullam / vnd ihren dörf
fern / zu Lachis vnd auf irem felde / zu Afeka /

† And. in allen vnd in ihren tochtern . Vnd lågerten sich
oder/derBolcks : d.i. von Berseba an bis ans & thal Hinnom .

31 Die kinder Benjamin aber von Ga

worten zu dem volck /

in dem jenigen / was
dem volck von des too

gen war/Oder/das bah wohneten zu Michmas / Aja / Bethel /
void mit dem tönig vnd ihren tochtern /zu thun hatte . S. Efr .
6. 8.

d † Bon diesen
vnd folgend . örteren /
S. Jof . is . 13, 21 , & c .
und c. 18. 22 , & c . vnd
10. 2, & c .

e D. i . zugehörigen
dörfferen : vnd so fol
gend .

f t D. i . sie bewoh ,
neten die gantze lands

|

154
der fuccesfion der
Hohenpriestern bis

19
1.1

schreiben köñen /weiln
von Artaxerxe Me¬
muone ( under wels

16 Von Jodo war Sacharja / von Gin - dahin woht habe bes
thon war Mesullam /

17 Bon Abia war Sichri / von Meja chem siemeinen daß
min Moadja war Piltai /

18 Von Bilga war Sanimua / von Se
majawar Jonathan /

19 Von Jojarib war Mathnai / von
Jedaja war Bi /

20 VonSallai war Kallai / von Amok
war Eber /

21 Bon Hilkia war Hasabja / von Je
Dajah war Nethaneel .

22 Vnd zun zeiten Eliasib / Jojada / Jo
hanan / vnd Jaddua /wurden die obersten
våtter vnder den Leviten / vnd die priester bes

32 Vnd zu Anathoth / Nob / Ananja / schrieben vnder dem fönigreich Darij des
33 Hazor / Rama / Githaim /

34 Hadid Ziboim /Neballat / Lod /
35 Ono / vnd im zimmerthal .

k36 Vnd etliche Leviten / die theil in
Juda hatten / wohneten vnder Ben Jamin .

Perfen .

O

Nehemia gedienet
habe ) bis zu end der
Persischen / vnd dem
anfang der Griechis
schen Monarchi nicht
gar 60. jahr verfloss
ſen waren. Andere
meinen / daß Nehe
mia (der /nach ihrem
beduncken / vnder Ar¬
taxerxeLongimano
gelebt ) damalen schon
todt gewesen /vnd diß

diegister von einem
tes / durch eingeben
des H. Geistes / allhie

beygefüat seye / die
benpriestern in der
bewahren.
nachistHoheprieser

fuccesfion der Ho

Kirchen Gottes zu

k Jesua sohn / der

worden /drob. y. 10. vn
drund . . 26 .

der vätteren : d. t.die

Priestern ; wie drob.

23 Es wurden aber die kinder Levi / die 1 † And.häupter
obersten våtter / beschrieben in die Chronis fürnemstevnder den
ca / bis zur zeite Johanan / à des sohns vber . 1.angedeutet
Eliasib .

wird .
m Allhie wird ge

24 Vnd diß waren die obersten vnder meer/ welcheden

den Leviten/ Halabja / Serebja vnd Jeſia / . .Sc. erzehletwor
der sohn Kadmiel / vnd ihre bruder neben sindnachgefolget/ob.

Jerusalem wohneten . 1. Soll heissen wohneten in den cheilenJuda vndBenjamin/( .ijhnen zu loben vñ zu dancken / wie es David worden. VonSeras

ſchafft/hreiten sichalda auff/ so gut fie konten /vnd erbaweren nachundnachdie verfallene platy.
& Da die grantzenJudavndBenjamin zuſammen ftieſſen . S.Jof 18.16. vind 15. 8. 2.Reg.

23. vb. 7. 10. h † And . (wohneten ) in Michmas . i † Od . ( in ) dein that der werck
meistern : d. i . der zimmerleuten vnd schmidten . S. 1. Chion . 4. 14. k Welche nemlich nicht zu

in den orten /die ihnen von Juda vnd Benjamin zugetheilt waren . )

a D. i . die Oberffcn
der Priester vnd Levis
ten . S. drund . . 7,22 ,
23,24 .

b S. Efr . z . vb . v. 2.
. c Dem Hohenprice

fier .

d † Dieser sampè
ettchen andern wer
den anderst genennt /
drund . pon . 14 . bis
* . 21 nach der Hebreer
gewohnheit .

e Des Hohenpries
fters . Sibe Hagg . 1. 1.
Zach. 3. 1 .

f S . drob . 1 . . 17 .

germeister / im fingen

Das XII . Cap .
1. Nammen derPrieffer vnd Leviten/so mit Serubabel genJerufalem

priciervonJefua biß auffJaddua/das ist/biß auffs ende der Persischen
fommen waren / 10. Ordenliche fuccefsion oder nachfolg der hohen ,

Monarches / 24 . Rammen der obersten vnder den Leviten / die zun zei¬

ten Nehemiavnd Efrawaren/ 27. Einweyhungder maur zuJerufa
lem / 44 . Schaffner über die güter der Priester vnd Leviten .

Hattus /

a

b
iß sind die Priester vnd Le
viten / die mit Serubabel /
dem sohn Sealthiel / vnd Je
sua / herauf zogen : Seraja /
Jeremia /Efra /

Priestern / die droben

Den in ihrem ampt

von ihnen gezeuget

jah war gezeuget oder* der mann Gottes gebotten hatte / ' einehuit berrommen Meras
vmb die ander . jah / welcher ihm an

sein stat gefolget : das

rumbUnderediß also
geben : für Seraiah /25 Mathanja / Bafbufja /Obadja / Me

fullam / Talmon vnd Afub waren thorhian ſeineflat;vnd
ter an der hut / an den schwellen in den
thoren .

26 Dise waren zumzeiten Jojakim /des
fohns Jefia /des fohns Jozadak / vnd zun
zeiten Nehemia des landpflegers / vnd des
priesters Efra /des schriftgelehrten.

X

so in folgend .
n Dieser ist der

letste König der Per
fen gewesen / genannt

Codomannus, tecle
chen Alexander der

grosse vberwunden /
vnd der Perſiſchen
Monarche incabegemacht hatte / in dem
jahr von erschaffung
der Welt ohngefehr
3642. vor Chrifti
menschwerdung / 329.

27 Vnd in der eynweihung der maw
ren zu Jerusalem / suchet man die Leviten nachdtlicheraufrech

2 Amarja / Malluch / auß allen ihren orten /daß man sie gen Jeung .

3 Sechanja / Rehum / Meremoth /
4 Jodo / Ginthoi /Abia /
5 Mejamin / Maadja / Bilga /

e

6 Semaja / Jojarib / Jedaja /
7 Sallu /Amok /Hilfia vñ Jedaja . Diß

† D. i. siewareSen, waren die häupter vnder den priestern vnd
der Danck-vnd Lob- jhren bruidern zun zeiten Jesia .

8 Die Leviten aber waren dise: Jesua /
N. Mathania. Benui /Kadmiel /Serebja / Juda vnd MaHatfen ihnen

fingen/ober/weet , thania / vber das danckampt / ser vnd seine
aufsicht vber fie.Sihe brider .

pfalmen : als drob . 11.
* . 17.

g

/ wechsel¬

drob . 11 . . 22 vnd von
den ampten der Sens

y
o 1. Chr. 9. 10.&c.

Pf
genant Jonathan /derrufalem brächte / zu halten eynweihung /in Drob. . .

frewden / mit dancken / mit singen / cymbaln / batterJaddun.
psaltern vnd harfen .

C

9 † D. i . des fohnss
fohns .

I Sibe Jud. 13. vb.

f Daß eine partey

richtung

28 Vnd es versamleten sich die kinder *. 6.
der sänger / vnd von der gegend vmb Jeri fott mit der anderen
falem her / vñ von den höfen Metophathi / embedſeinsbiensis.

29 Vnd vom Hause Gilgal / vnd von † And.wachtgegen
den åckern zu Gibea vnd Anaveth : Den alsodrob.*.s.
die sänger hatten ihnen höfe sgebawet vmb schanstammeren der
Jerusalem her .

с
wacht . S . 1. Chr. 25.

t † And . bey den

pforten : Sihe drund.

* . 44 . vnd 13.5. Jtem

u S . drob . * . 12. x † Weiche geschach

durch gebätt / dancksagung / opfer und äusserliche zeichen der geistlichen frewde in dem HErzen / wie

folgt . Vergl . Exod . 40 . Num . 7 . Deut . 20. vb . s . 1. Reg. s . 63. Efr . 6. 17.& c. Joh . 10. 22 .
y † Dahin fie neben andern gezogen waren nach der grossen verfamtung /warvon droben

z D. i . die sänger / auff welche solch ampt von ihren Etteren vnd Vorfahren

Chron. 26. vb. . 17. Hebr. Usuppim .

9 Bafbufja vnd Vnni / jhre brüder wa- capp.9.10.
nung / 1.Chron. 25. ren vmb sie zur hut .
gern / Davids ord ,

9 , & c . Wiewohl ihr
dieser zeit an der zaht
weniger waren . Silje
Efi . 2. vb. . 39 .

h

10 Jesua zeuget Jojakim / Jojakim zeu¬
get Eliasib / Eliasib zeuget Jojada /

d † 2nd . vom ort Gilgal . Heb
tommen war . a Dd . beydes von der gegend vmb Jerusalem her /vnd von 2c. b † 20 .

dörfferen : also . 29. c † Odder Netophathiten .
Beth -Gilgal . Von Gilgal / S Deut . 11. 30. Jof . 5. 9. e † 2nd . Geba . S. Jof . 21. 17.

f t Drob , c . 7. . 28 . wird gedacht Beth -Azmaveth . g † Weiln alles durch die Bas

bylonische kriege sehr verwüstet war / vnd damit sie wegen ihres ampts bey der hand seyn möchten.
S . brob . 11 . vb . . 2030 .
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h Solch reinigen

Cap . XII . Nehemia . an

30 Vnd die priester vnd Leviten reinig
gefchach/ in dem fie ten sich/ vnd reinigten das volck/ die thor
vnreinigkeitabthäte: vnd die mawren .erstlich alle cufserliche

darnach opfferten vnd
Gott baten er wolle

fie vnd das heis i

31 Vnd ich ließ die fürsten Juda oben
his durchseinenbets auf diemawren steigen/vnd bestellet zween
ligen Grist/ vnddie grossek danckchor / ' die giengen hin zur rech¬
ber flatt Jerufatem ten oben auf die mawren zum mistthor :
thoren vnd mauren

ihm angenehm vnd

befohlen seyn taffen/ werts .
damit sie ihm vnd seis

ner Kirchen ein heis

lige wohnung seyn.

m

32 Vnd ihnen gieng nach Hosaja /vnd
möge.†Bergt.Gen. Diehelfteder fürsten Juda /
35 . vb . . 2. Ex. 19. 10,

15. Num. c . 19. 2. Chr .

29. 5,15,16, & c . Eft . 6.

V. 20,21 .
i

33 Vnd Asarja / Esra / Mesullam /

d

467

wurden geftifftet die obersten sänger vnd
lobliede vnd danck zu Gott .

47 Aber ganz Jfrael gab den sängern
vn thorhütern theil/ zum zeitenSerubabel
vnd Nehemia & einen jeglichen tag seintheil /
vnd sie i gaben geheiligtes für dieLeviten :
Die Leviten aber gaben geheiligtes für die
1 finder Aaron .

drob. *.42 . vnd11.17.vnd 1.Chron. 25.2,3,6.

k

d † Od . waren
häupter der sengern /
und des tobgefangs/
gegen Gott : d. i . was

vorsingere / vnd aufe
engefang-meiſteres

fehere/ vondenvors
achtgaben/damitder
nemften / die darauff

fänger -ampt recht vn
gebührlich in acht ges
nommen wurde . S .

e tQd . darumb gab gantz / 2c.
f t Wie drob. v. 44. gt Hebr . das wort ( oder / die sach ) eines tags auf seinen fag .
h N. das volck /oder gantz Ifrael . i Eigentl . heiligten für / zc. d. i . sönderten ab / vnd

gaben den Leviten den zehenden / der ihnen von Gott zu ihrem theit bestimmt vnd geheiliget war /
dardurch alles das vbrige / so sie behielten für ihren sonderbahren gebrauch / geheiliget wurd . S .

k Eigentl . heiligten für die / zc. d. t . sönderten ab / vnd gaben dem hohens
priester den zehenden von ihrem zehenden/ den sie empfangen hatten / nach Gottes befeht / Num .
18. 26.& c . S . auch daselbsten / * . 8. 1 Priester .

34 Juda / Ben Jamin / Semaja vnd Num 18.21,26.
Obaufdermains Jeremja .

ren gehen.
k D. t . zween gros

se hauffen deren / die

danckten.

35 Vnd etliche der priester kinder mit
Soft lobten vnd drometen / nemlich /Sacharja / dersohn Jo¬

nathan / des sohns Semaja / des fohns Main
(der eine zwar) zur thanja / des sohns Michaja / des ſohns
vnd vmbgänge : (et Sachur / des sohns Affaph /
rechten/zc. † Und .

nen) zur rechten /zc.
von dem andere hauf

den/S. . 38 .

36 Bnd seine brider Semaja / Asareel /
fen der dancfagen Milalai / Gilalai / Maai / Nethaneel / Juda

m+Bergt. diese vnd Hanani / mit den " saitenspielen . Da¬
ren mit drob. 2. .13, vids des mans Gottes ( ) : Esra aber der
die außleg. allda . schrifftgelehrte für ihnen her /

beschreibung der maus

14,15. vnd c. 3. vnd S .

n † Mit musicalis
schen instrumenten .

o † Die von Das

geben waren .

d. i. des Prophete /wie
Drob . . 24 .

P † An der ande .

auf daß beyde häuffen

P

37 Zum brunthorwerts / vnd giengen
vid erfunden / oder neben ihnen auf den stuffen zur statt David
verordnetvnd vber die mawren auffhin /zumhause David hin¬

( Chan /bis an das wafferthor gegen Morgen .
38 Der ander danckchor gieng gegen

ren feitens der fatt/ ihnen vber / vnd ichihm nach / vnd die helffte
endlicheinander be des volcks / die mawren hinan zum ofen
famptlich zu dem thurn hinauff / bis an die breite mawren /
tempel gehe . S. . 40 . 39 Vnd zumthor Ephraim hinan / vnd

dem/ic. undso in fol a zum alten thor / vnd zum fischthor / vnd
+Hebr. ftunden zum thurn Hananeel / vnd zum thurn Mea /

der verwahrung : 6.i. bis an das schafthor / vnd blieben stehen im
ferckerthor .

gegnen möchten / vnd

9 † And . vbcr

gend .

in/oder/ben dem thor

der gefängnuß als
Jer . 32. 2.

f † And . tammes
ren : vergl . drund . 13. 40 Und stunden also die zween danck
*.5,12,13.vnddroben chorim hause Gottes / vnd ich vnd die helft

†And.aufden der obersten mit mir .
10. 37,38.

åckeren der stätten :
die N. vmb die ståtte
herumb iagen .

samten die theil des

gesetz verordnet was

fich auf ein newes

41 Vnd die priester /nemlich / ElJakim /

Das XIII . Cap .
1. Nehemia schaffet allerley mißbrauch vnd vnordnungen ab / welche
seinem abwesen eingeriffen waren/ 3. Söndertab alle fremblinge von

gebührendtheit zu geben is . Berbeut die entheiligungdes Sabbaths,
Israel / 8. Keiniget das haus Gottes / 10. Befihlt den Leviten she

scheidet die heidnische weber von den Israeliten .

S
a a Nach dem Nes

me vom fönig Arthas

( 1) Deut. 23. 3. 4. 5.

verf . 1.

d † D. i . speise vnd

Und es ward zu der zeit hemiazum anderen
gelesen das buch Mose für mahlwarwiderkom
den ohren des volcks / vnd fastba/drund.v.4.6.
ward fundedrinnen geschriebs . Deut.23.vb.
ben / ) daß die Ammoniten c Od . entgegen. .
vnd Moabiten sollen nim trance.

mermehr in die gemeine Gottes komen :
2 Darumb / daß siede kindern Israel nit

zuvor kamen mit brot vnd wasser / vnd
dingeten wider sie Bileam (2) daß er sie ver:
fluchen solt : Aber vnser Gott wandt den
fluch in einen segen .

C

e

b

3 . Da sie nun dis gesetzhöreten / scheide¬
ten sie alle frembdlinge von Jfrael .

4 Und vor dem hatte der priester Eliasib
in den & fasten am hause vnsers Gottes ge¬
legt das opffer Tobia :

k

et And. wider sha
ne ; Ifrael : d. i . das

volkIsrael.
Jo24. 9.
dasJüdischevolckges

vermischung?D.f

(2 ) Num . 22 . V. 50

an

f Die sich vnder

hatten . Heb.

alle die von frembden /
abgottischen / heydnis

fchenvdickerenwaren,vnd nicht von Ifraes
vergl . droben 9. 1. 2.

g Hebr . welcherges

tammer des hauses
ſent war über die
vnsers Gottes. S
drund . . 9. vnd Efr .
8. 29.

h Hebr . sich mit
Zobia befreundet :

si Denn er hatte ihm einen ' groffen ka zobia
sten gemacht /vnd dahin hatten sie zuvor ge- 2d.ein verwandter
legt speisopffer /weyrauch /gerehte / vnd die batte fich mit ihme
zehenden von dem getreide / most vnd ole / gesehen er ein abge¬

nach dem gebott der Leviten / fänger vnd Gotteswar.S.drob.
m

o

n

6 Aber in disem allen war ich nicht zu

u † And . zu vers Maeseja / Minjamin / Michaja / Elioenai / thorhüter /darzu die hebe der priester .
gefetzes: d.i. die inde Sacharja / Hananja mit drometen /
ren/für / zc. dazu fie 42 Vnd Maeseja / Semaja / Eleasar / Jerusalem : Denne im zwey vnd dreissig
verbunden hatten / Bfi /Johanan /Malchia / Elam vnd Asar /

Vnd diesänger sungen laut / vnd Jesrahja
vndgern/wasihnen war der vorsteher .

drob. 10. 35,& c.

x D. 1 . gab willig

gebührte / vnd frewte
sich ihres diensts / den

verzichteten. Hebr .

43 Vnd es wurden desselben tages grof
beef seopffer geopffert /vnd waren frolich . Denn
(dawar) frewd/oder Gott hatte jhnen eingrossefremde gemacht /
die frölichkeit Juda daß sich beyde / weiber vnd kinder / frewe :

ten / vnd man höret die frewde Jerusalem

Juda :

(war ) über /2c.

y Ihrem ampt
fleiffig vnd trewlichferne .abwarteten : † Vnd
darinn auch solten
fortfahren / da sie zus

firewet waren auß

44 Zu der zeit wurden verordnet mån
fvor in dem landzer, ner vber die schazkästen / da die heben /erst¬

manget der under lingen vnd zehenden innen waren / daß sie
haltung /welche man

frewden aufbrachte.
jesund willig vnd mit samlen solten von den åckern / vnd vmb die

vergt.drund.13.10. . ſtätte / " außzutheilen nachdem gefeßfür die
fier/vnd Leviten/ † in

X

Isten jahr Arthasastha /des fönigs zu Baz
bel/kam ich zum könige/ vnd nach etlichen
tagen erwarb ich vom könige /

น

t

f

7 Daß ich gen Jerusalem zog . Vnd
ich merckte / daß nich gut war das Eliasib an
Tobia gethan hatte /daß er ihm einen * fa :
sten macht / im hofe am hause Gottes .

Z8 Vnd verdroß mich sehr / vnd warf
alle gerehte vom hause Tobia hinauß für
den kasten :b

C9 Vnd hieß / daß sie die fästen reinig

C

verschwägeret / vnane

sagter feind des volcks

c 6. 4. 1, 14,17,19 . vnd
Bergl . drund . . 28.

(im

i Od . vnd er hatteihmein grossetamer
hause Gottes)jus

vor gelegt hattedas
auch/vnddiegefäße:

gerüstet / da man jus

item die zehenden / ?c.
k Dem Tobia .
1 d .

mer : in dem er die
groffetame

wände etlicher tam
batteer für Tobiam
meren durchgebroche/

eine grosse weite fams
mer darvon gemacht /
seinen hausrath das
rinn zulegen.S. #. 8.
henden/nachdemgee

m D. i . welche ses

bott Gottes / verords
net waren den Levis

ten/zc. +And. diebes
fohlen waren für die
Leviten : Hebr . den bee

felch / oder /gebott der Leviten : d. i . warvon Gott befohlen hatte den Leviten zu geben : Oder / das
n D. t. das theil / das denbefohlene/oder/verordnete (theit) der Leviten/rc. S. Num. 18.24.

gebührte: N. der zehendevon dem gehenden der Leviten. G. Num.18.4-8 ;26.Prieſtereno † Nehemia will fagen / daß alles in seinem abwesen in kurtzer zeit wider verfallen sche .
P † Da ich zwölff jahr mit des Königs bewilligung zu Jerusalem gewesen. 9 S. Efr .r D. i . in Persen /dann es war damals alles ein reich .6. vb . v. 14 . ſ Heb . nach end der

2 N.fie/ diepries priester vnd Leviten : Denn Juda hatte ei
danſe forg trugen/ ne frewde an den priesteren vnd Leviten / tagen:welches etliche geben/nach einem jahr : welches durch die tag bisweilen verstandenwird.daß der Gottesdienst
vberall recht verzich daß sie stunden /
tet wurde . S . Lev. 8.
üb. v. 35.

Sänger und Thor ,

y

a b

And . nach dem end (etlicher) tagen : d. t . nach etwas zeit. ↑ Bekam ich erlaubnuß ( vom
König wider gen Jerusalem zu ziehen. ) † Oder /mir war erlaubnuß erworben . Das Hebr. wort
folte eigentlich bedeuten : ich wurde geforderet /gesucht/oder/ begert . Es tan seyn / daß Nehemia

vnd daß der König jhme darauff erlaubnuß gegeben . Ausser zweiffel haben auch Gottsförchs
fich entsetzet/felbs wider erlaubnußzubegehren/vnddasselbige durch andere har laffen versuchen
tigeJuden Nehemiam berichtet von dem zerzütteten zustanddes voicks Gottes / vnd seinerzus

45 Vnd zwarteten der hut ihres Gots
3.†Wiedroben tes / vnd der hut der reinigung . Vnd die
b +2ndauchdie Sänger vnd thorhüter stunden nach dem ge

büter : (verst.namen bott (2) David vnd seines sohns Salomo :
46 Denn zun zeitenDavid vnd Assaphobia .

jhres ampts fleissig
war :) nach dem/ 2c.

(2) 1. Chr. 25. 1.& c.
† Heman vnd Jeduthun zugleichmit eingeschloffen / 1. Chron. 25. 1,& c.

C

tunfft ernstlich begehrt . u Od . vnd als ich gen Jerusalem tommen war / mercket ich/2c.
x Eine kamer gemacht hatte . y † Od . in den vorhöffen : als drob . 8. 7. 17.
z † Hebr . es war mir sehr übet : 8. 1. (wie die Schrifft anderstwo redt ) es war sehr bös

in meinen augen : d. i. es mißfiel mir sehr . a † Od. haußrath . Hebr . alle gefäß /des hauses
b Der tammer : also in folg . vers . c † Hebr . ich sagte ( d. t . gab befeht .)

Bnd fie reinigten / c . S . 2. Chron . 29. . 24,27 . Job . 9. 7. Efth . 9. 25 . vnd vergi Gen. 1. 3. Jon . 2. 104
mit der auficg . Oder / ich sagte daß sie die kammeren solten reinigen : also drund .* .19.

ten /Nnn i



Tung / daß man ihnen

geben schuldig war :

468 Das Buch Nehemia . Cap . XIII .

m m Od . daß sie sich

vnd hüteten der thor .
n † N. des Tems

nen / was zur heitis

dienete / vnd nichts

ten / vnd ich bracht wider daselbst hin das | thun / so wil ich die hand an euch legen : Von
gerehte des hauses Gottes / das speisopffer der zeit an kamen siedes sabbats nicht .

d † D.i.vnderhals und weyrauch . 22 Vndich sprach zu den Leviten / die reinigtenundtäment
rein waren / daß sie kamen vnd hüteten " der
thor / zu heiligen den sabbathtag . Mein
Gott / gedenck mir deß auch / vnd schone
mein nach a deiner groffen barmherzigkeit . anders zu thun /vnd

23 Ich sahe auch zu der zeit Juden / die
weiber namen von Asdod /Ammon vnd möchten /S. Num.3.
Moab .

volck mit end vers

nach Gottes gesatz zu 10 Wñich erfuhr / daß der Leviten theil
und darzu fichdas ihnen nit gegeben waren / Derhalben die Le
pflichtet hatte/ drob. viten vnd sänger geflohen waren / ein jegli

e Sollhelffen :die cher zu seinem acker / zu arbeiten .
I I * Da schalt ich die obersten / vnd

dienst im hauß Got sprach : Warimb verlassen wir das haus

10. N. 37.

Leviten vnd senger /
die da arbeitete (ihren

tes verzichteten ) ges

e

h
flohen waren /ein je Gottes ? Aber ich versamlet sie vnd stel

cter/ fichzuernehren / let sie an ihre stette .glicher zu seinem as

dieweil ihnen ihre ges

tung von wegen ihres

war . )
f t And . ich zane

sten : d . i . ich straffte

g † Auß den drtes

ren / da sie hingeflos
m

bührliche vnderhals 12 Dabracht ganz Juda die zehenden
dienfts nicht gefolget vom getreide /most vnd olek zum schatz.

13 Vnd ich setzt vber die schätze /Se
eketemit den Ober- lemja den priester / vnd Zadok den Schrifft .
fie : also . 17,25 . gelehrten / vnd auß den Leviten Pedaja / vnd

vnder ihre hand Hanan / den sohn Sas
bern serstrewet chur /des sohns Mathanja : Den siewurden

h . dieZeiten für trew gehalten / vnd ihnen ward be¬
fland : dem Gottes- fohlen jhrenbrüdern außzutheilen .

14 P Gedencke / mein Gott / s mir daran /

Schäze : 6.1. in die vnd tilge nit auß meine barmherzigkeit /
schatzkammeren . Sihe die ich an meines Gottes hause vnd an seiner

NachdemEreme hut gethan habe.

waren .
N.

dienst / wie zuvor /wis
der abzuwarten .

k † And . in die

Drob. 7. 5.

pel Davids /1. Chron .
26. v. 20. vnd Histia /
2. Chron . 31. 12 .

hand d . i . zu ihrem
dienst oder hülff .

n Bergl . drob . 7. 2.

n

LI

°

I

t15 Zur selben zeit sahe ich in Juda kel
m † 2nd. an ibre ter tretten auf den sabbath / vnd garben her :

eyn bringen / vnd efel beladen mit wein /

Hebr. (eswar) trauben /feigen /vnd allerley last gen Je¬
ihrepflicht/ihr ampt. ruſalem bringen auf den sabbathtag . Vnd
vb.4.1.Heb.6.10.vnd ich bezeuget siedeß tages / da siedie füt¬
drund . . 22 , 31. vnd terung verkaufften .

Ο
auf ibnen : d. i . es war

P † Bergl . Gen . s .

S. drob . s . vb . . 19 .
qt Od . meiner /

diß betreffend .

f † And . an seinen

X

a

y Z

16 Es wohneten auch Tyrer dariñen /
d. wotthaten. Die brachten fisch vnd allerley waar / vnd

wachten : in dem ich verkaufftens auf den sabbath den kindern
forggetragen/daßder Juda vnd Jerusalem .Gottesdienst in deis
nem Tempel von eis

nem jeden / vermög

möchte wargenomen

vb . v. 7.
t † Wein vnd di¬

trotten .

17 Daschalt ich die obersten in Juda /

e
feines ampts / woht vnd sprach zu ihnen : Was ist das böse ding
werden. S. Num. 3. Das jhr thut / vnd brecht den sabbather tag ?

18 Theten nicht vnsere våtter also / vnd

Sebr.allentaft. vnser Gott führet alle diß vnglick vber
* D. . verbott ih vns / vnd vber dife statt ?Und ihr macht

daß sieden Sabbath des zorns vber Jfrael noch mehr / daß ihr
heilige/wiesie getyan den sabbath brecht .

nen bey hoher ftraff /

nicht mehr solten ente

hatten .
y † Und . (wider

fie) wie drund . . 21.

ten .

19 Vnd da die thor zuJerusalem auff
2. mart hiet gezogen waren vor dem sabbath / hieß ich

† Auf der be, die thüren zuschliessen/ vnd befahl / Man solt
rühmten State The sie nicht auf thun / bis nach dem sabbath .

Und ich bestellete meiner knaben etliche an

die thor / das man keine last hereyn bracht

rus gebürtig . S . Jof .
19. vb. . 29 .

b † In Jerusale .
et Hebr . alle .
df And . da zan¬

fet ichmit den Ed am sabbather tage .
ten : Hebr . weiffen . S.
drob . 2. vb . . 16 . 20 Da blieben die krämer vnd verkauf :

k† Entheiliger: fer mit allerley waar vber nacht drauffenEx. 20 . 8. Lev. 19. 30.

gen vnd straffen . Heb .
all diß böse .

X

P

insonderheit wahrzus
nemmen / daß keint
vnreine hinein komen

7. 2. Chron . 23. 19.
o N. zu gutem :

24 Vnd ihre finder redeten " die helfte †And. gedencke meis
Asdodisch / vñ konten nicht Jüdisch reden / Bergibmirmet
Sondern nach der sprach eines jeglichen schwachheiten/ durch
volcks .

2

ner auch ( in ) diesem.

gebrechen vnd

welche ich nicht allein
in anderen dingen oft
gesündiget / sondern

nicht angewendet hab/
wie ich billich hätte
thun sollen .

25 Vnd ich schalt sie vñ fluchet shne / vnd auch in diesem were
schlug etliche manner / vnd b rauft sie/ vnd solchenfleißvndcyfer

nam einen eid von ihnen bey Gott / Jhr the to
solt ewer tochter nicht geben ihren söhnen / 2nd. nachder

noch ihre tochtez nemen ewrensohnen / oder hertigkeit/odergröffe.
euch selbst.

e

menge deiner barms

I † Od. gutthätig
teit .

f † And . (ben sich)
wohnenliesen : b.t.
geheurahtet hätten.
ongeachtdervonE
reformation, Efr.c.9.

( S . Efr . 10. vb. y. 2.)

fra zuvor angeftelten

vnd 10. vnd ihres eis

10. V. 30. ) mit
also

26 Hat nicht Salomo / der fönig Jfrael /
daran gesündiget (3) ? vnd war doch in vies
len Heiden kein könig ihm gleich / vnd er war
seinem Gottlieb / vnd Gott setzt ihn zum
könige vber ganz Jfrael : Noch machten ihn genen versprechens

die außländische weiber zu sündigen . cn vcrfigtet aufo
27 Habt ihr das nit gehöret / daß ihr

solch groß vbel thut / euch an vnserm Gott
zu vergreiffen mit außländischeweiber ne
men ?

+Alledieſeplas für Jerusalem / ein mal oder zwey .
21 Da zeuget ich ihnen / vnd sprach

higen oder heiffen zu ihnen : Warumb bleibet jhr vber nacht
zorn hinzu : N. des vmb die mawren ? Werdet jhrs noch eines

g † Hebr . thut his

Herzen .
h Hebr . überschats

tet : d. i . gegen Abend / da die Sonne begint vnderzugehen . it Hebr . sagte : wie drob .

* . 9. kt And . aller waaren . 1 S. drob . . 15 .

g verf . 27.
t † D. i . heydnische

weiber von allerten
foodwar eine flate

frembden volckeren:

vnd landschafft der
Philistern . S . 1. Sam.
5. 1,2 .& c .

u † And . die helf,
te ihrer Kindern /oder

28 Vnd / einer auß den findern Joja¬
da / des sohns Eliasib / des hohenpriesters / ein theit.
hatte sich befreundet mit 'Saneballat dem
Horoniten : Aber ich jaget ihn von mir .

x Dieweil sieredes
ten /wie sie es von ih
ren mutteren gelehrs
net hatten .

29 m Gedencke an sie/ mein Gott / " die y +Heb.desvolds
des priesterthumbs loß sind worden / vnd
о• des binds des priesterthumbs vnd der
Leviten .

30 Also reiniget ich sie von allen auß
ländischen / vnd stellet die a hut der priester
vnd Leviten / einen jeglichen zu seinem ge¬
schefte/

I

vnd volcks : d. i. cines
des anderen

volcks . Hatten alsovnd
vermischte/oder/fals
sche sprach / mit einer
falschen religion .

z † Auß gerechtem
enfer gab ich ihnen
zuverstehen/daßfe

fichgeladenhats
als meineidige /bunds
brüchige / den fluch

ten / vnd würdig wa
ren verbannet / vnd

vonGottes vold ab
den .

31 Vnd zu opffern das holtz zu bestim
ten zeiten / vnd die erstlingen. " Gedencke Schnitten
meiner /mein Gott / im besten. at R. von ihnen/

zu einer offentlichen
straff vnd schmach.

Bergleich . Deut . 25 . 2. 2. Sam. 10 . 4. bt And . rauffte ihnen das haar auf .
c † And . wann ihr cwere tochteren werdet geben ihren /& c . Diesen eyd / den er ihnen vors

sprach / musten sie auf fich nemmen / auff daß sie durch dieses mittel auffgemunteret / hernach in
fötchen grewel nicht wider fallen möchten. d + And. wannihr voneweren töchteren/ic.
werdet nemmen Ift eine abgebrochene red in den evdſchwüren gebräuchlich / warunder man

f 2. Sam.
verstehen kan : So solt ihr verflucht seyn /oder so straffe euch Gott . S . Gen. 14 . vb . . 23 .

( 3) 1. Reg. 11. 4. e Dd. vnder vielen volckeren . S. 1. Reg. 3. 13. 2. Chr. 1. 12.
g d . vnd solten dañ euch wir hieriñen hören (willfahren ) daß ihr all diß groß vbel12. 24.

h † Und . in dem -jhr frembde
thunmöchtet/zc. d.i. euchfolcheszulaffen/die jbr viel mehr derverführungunderworffen fevt/alsder
weiber (ben euch) taſſet wohnen. S.üb.7.23. i Dieser hics Manasses / vnd war des hohen
groffe /weise vnd von Gott geliebte König Salomo ?

priesters Jaddua bruder / von welchem Jofephus , Antiquit . lib II . c. 7. vnd 8. S . drob. 12. vb. 7. 11.
k War fein tochterman worden . 1 S . drob . 12. vb . v. 10 . vnd 4. 1. vnd 6. 1,&c .
m du n d . die das Priesterthumb besudtet haben /ja den bund

den du mit den PriefernvndLeviten gemacht hatteſt. † In dem fie solche grewelbegangen/
wie droben vermeldet . o † Verst . den sonderbahren vnd näheren bund /den Gott mit Nas

ron vnd seinem faamen / fampt den Leviten / betreffend ihre heilige åmpter / gemacht hatte .
P † Hebr . allem frembden : in der einfachen zaht . Verft . die hendnische weiber / kinder /mit

der antlebenden vnreinigkeit des heidenthumbs . q Aempter : + 2nd . die wachten : wie
drob . . 14 . r Od .( ich bestellet ) daß man opfferen solte das holtz / ic . f S. drob . 10. 34.

t Neh. 10 . 35 ,& c. ut Bergl . drob . s . vb. y. 19. vnd in diesem cap. v. 14,22 .
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